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Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin
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Der neue Golf Sportsvan JOIN*.
Mit optionalem „Front Assist“ und Car-Net App-Connect. 
Hält Abstand zu Ärger.
* Kraftstoffverbrauch des neuen Golf Sportsvan JOIN in l/100 km: 
 kombiniert 5,1–4,9, C02-Emissionen in g/km: kombiniert 116–112.

Golf Sportsvan „JOIN“ 1,0l TSI 63 kW (85 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km innerorts 6,0/außerorts 4,3/kombiniert 4,9/C02-Emission kombiniert 112,0 g/km.

Ausstattung: Leichtmetallräder, Komfortsitze vorn, Vordersitze beheizbar, Nebelscheinwerfer, Einparkhilfe im Front- und Heckbe-
reich, Klimaanlage, Navigationssystem, Telefonschnittstelle, Anschlussgarantie, Laufzeit 3 Jahre im Anschluss an die Hersteller-
garantie bei einer max. Gesamtlaufleistung von 50.000 km, uvm.

Hauspreis: 21.990,00 e
inkl. Selbstabholung in der Autostadt Wolfsburg

1 5 Jahre Garantie bei den JOIN Sondermodellen serienmäßig, bei allen anderen neuen Modellen 2 Jahre Herstellergarantie und bis zu max. 3 Jahre Anschluss-
garantie durch den Hersteller optional. Garantiegeber ist die Volkswagen AG, Berliner Ring 2, 38440 Wolfsburg. Weitere Voraussetzungen bzw. Beschränkungen 
der Garantie, insbesondere den Beginn der Garantielaufzeit, entnehmen Sie bitte den Garantiebedingungen unter www.volkswagen.de oder erfragen Sie bei uns. 
Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.
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Online sparen easy

 
 - Eine Marke der Stadtwerke Prenzlau UckerGas 

Ganz easy
online sparen!

Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen  
wir Ackerland und Grünland zur Flächensicherung land- 
wirtschaftlicher Betriebe und öffentlicher Vorhaben.
Sprechen Sie uns an, Frau Meyer-Sauer berät Sie gern! 
Telefon: 0395 4503-19 · E-Mail: hiltrud.meyer-sauer@lgmv.de

w
w

w
.lg

m
v.

de

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH · Reitbahnweg 8 · 17034 Neubrandenburg

Wir kaufen Ackerland 

und Grünland

© Countrypixel - Fotolia.com
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Ihr Ansprechpartner: Petra Senftleben, Leiterin der Sozialstation
Telefon: 0 39 76 / 20 27 63 Fax: 0 39 76 / 20 41 70  
Funk: Bereich Torgelow  0171-2122982    
 Bereich Ueckermünde  0171-6459772

Mit diesem kleinen Ostergruß wünschen 
wir allen Patienten und ihren

 Angehörigen ein schönes Osterfest.

Kreisverband Uecker-Randow e.V.

Sozialstation Torgelow/Ueckermünde • Am Bahnhof 1 • 17358 Torgelow

Gerne sind wir für Sie da:
Mo bis Fr:  09–13 Uhr  u.  14–18 Uhr  
Sa:  09–12 Uhr

Torgelow
Ueckerpassage 1

Tel.:  03976-204686

     Ueckermünde
Schulstraße 18-19

Tel.: 039771-528952

30 %30 %30 %

50 %

70 % Frohe 
Ostern!

Zum Osterfest haben wir noch-
mals weitere Fassungen für Sie 
reduziert!

Ueckerpassage 11, 17358 Torgelow Tel.: 03976-2353-0

WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT 
TORGELOW MBH

Wir wünschen allen Mietern und 
Geschäftspartnern ein frohes und 

sonniges Osterfest.

Unseren Kunden und Geschäftspartnern 
ein frohes Osterfest.

Raumausstatter
Lübeck
Neuendorfer Straße 22
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771/27802

Osterhighlights bei KNAUS Augenoptik

Bei KNAUS Augenoptik bei uns hier in Ueckermünde und 
Torgelow können Sie gerade jetzt ein gutes Geschäft machen. 
Viele Brillenfassungen hat das Team von KNAUS Augenoptik 
aktuell für Sie reduziert. Und nicht etwas nur mit 10 oder 
20 % Rabatt, nein es gibt hier bis zu 70 % Rabatt auf eine 
ganze Menge von Brillenfassungen. Und das Beste daran, 
es sind auch sehr hochwertige, wie z. B. Titanfassungen, 
reduziert worden. Kommen Sie vorbei, in allen Schaufenstern 
in Ueckermünde und Torgelow finden Sie viele verschiedene 
Angebotsfassungen mit 30, 50 oder eben gar mit 70 % 
Rabatt. Es ist für jeden Geschmack und jeden Geldbeutel 
etwas dabei. Schauen Sie einfach mal vorbei und lassen sich 
beraten. Denn diese reduzierten Fassungen eignen sich für 
alle Verglasungen, sei es die Fernbrille, die Lesebrille oder 
auch die Gleitsichtbrille. Also wieder gute Gründe, um jetzt im 
Frühling an eine neue Brille zu denken! Das alles natürlich in 
der gewohnten Augenoptikerqualität von KNAUS Augenoptik.  
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Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:				    montags:		 				    13.30 bis 15.30 Uhr
												            dienstags:					     09.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
	                         mittwochs:	        geschlossen
	                         donnerstags:    	      09.00 bis 12.00 Uhr  und 13.30 bis 15.30 Uhr  
	                         freitags:                     09.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 039779 264 - 0	Fax: 264 - 42 		 E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
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Einwohnermeldeamt		 Frau Dohnke	 / 	Frau Reinke 	ema-uem@eggesin.de    Zi.: 101   Tel.: 28449

Informationen des Amtes „Am Stettiner Haff“

Ortsübliche Bekanntmachung
der Offenlegung der Fortführung des Liegenschaftskatasters 

Betroffene Flurstücke:

Gemarkung	 Flur	 Flurstück (alt)	 Flurstück (neu)	 Antragsnummer
Gemeinde Liepgarten
Jädgemühl-Forst	 1	 83/20		  20/15		  201720186

Gemeinde Vogelsang-Warsin
Vogelsang	 2	 51/17		  16/10		  201720221
Vogelsang	 2	 51/18		  16/11		  201720221
Vogelsang	 2	 51/19		  16/12		  201720221
Vogelsang	 2	 52/16		  16/13		  201720221
Vogelsang	 3	 38/6		  6/3		  201720220
Vogelsang	 3	 44/7		  7/3		  201720220
Vogelsang	 5	 73/67		  67/2		  201720216

Gemeinde Grambin
Jädgemühl-Forst	 2	 27/12		  12/1		  201720188
Jädgemühl-Forst	 2	 29/12		  12/3		  201720188
Jädgemühl-Forst	 2	 46/12		  12/8		  201720188
Jädgemühl-Forst	 2	 39/12		  12/14		  201720188
Jädgemühl-Forst	 2	 32/12		  12/6		  201720188
Jädgemühl-Forst	 3	 106/4		  4/2		  201720190
Jädgemühl-Forst	 4	 134/92		  92/2		  201720189

Gemeinde Meiersberg
Meiersberg	 2	 1/31		  1/72, 1/73	 201760325
Meiersberg	  2	 62/1		  1/56		  201760325

Für die oben aufgeführten Flurstücke wurde das Liegenschaftskataster von Amts wegen fortge-
führt.  Gemäß § 32 Absatz 4 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, denen die Fortführung nicht 
schriftlich bekanntgegeben werden konnte, die Fortführung durch Offenlegung bekanntgege-
ben. Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Vermessungsstelle (Stelle nach § 5 
Absatz 2 Geo-VermG M-V)

Landkreis Vorpommern-Greifswald, An der Kürassierkaserne 9, 17309 Pasewalk
während der Geschäftszeiten: 9:00 – 16:00 Uhr in der Zeit vom 06.04.2018 bis zum 05.05.2018 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Fortführung des Liegenschaftskatasters kann innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Offenlegung Widerspruch bei der oben genannten Vermessungsstelle erhoben werden. 

Sprechzeiten Schiedsstelle in der Stettiner Str. 1
Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 Uhr statt. Sprechstunden sind am:	   
27.02.2018 / 13.03.2018 / 27.03.2018 / 10.04.2018 / 24.04.2018 / 05.05.2018 
Schiedspersonen: 	 Frau Kunzmann: 	 039773 26594  	 Frau Bernheiden: 	039779 26481	
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04.04. zum 90. Schwarz, Christel
07.04. zum 75. Lampe, Dieter
10.04. zum 75. Quappis, Hannelore

in Eggesin OT Hoppenwalde
16.04. zum 85. Furko, Andreas

in Grambin
26.03. zum 80. Rips, Eckard

in Leopoldshagen
28.03. zum 85. Dreblow, Gerhard
08.04. zum 75. Rapphahn, Egon
10.04. zum 75. Fechtner, Hannelore
15.04. zum 90. Guth, Günter

in Luckow
10.04. zum 85. Grap, Paul

in Lübs
03.04. zum 75. Schley, Jürgen

in Meiersberg
22.03. zum 85. Franz, Josef
26.03. zum 85. Freundt, Gerhard

in Vogelsang-Warsin
03.04. zum 85. Mehrholz, Manfred

in Ahlbeck
22.03. zum 70. Minow, Wilhelm
01.04. zum 70. Tabbert, Gundula

in Altwarp
21.03. zum 80. Müller, Günter
22.03. zum 70. Junchen, Bernd-Dietmar
07.04. zum 75. Neumeister, Joachim

in Eggesin
22.03. zum 80. Räßler, Elfriede
29.03. zum 90. Groß, Margarete
01.04. zum 80. Reiß, Edith
02.04. zum 80. Grüneberg, Helmut

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen

Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://www.
amt-am-stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekanntmachungen) 
wurden öffentlich bekanntgemacht:

am 27.02.2018
- Öffentliche Sitzung des Wahlausschusses des Amtes „Am Stettiner Haff“ am 13.03.2018 für 

die Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Liepgarten
- Haushaltssatzung der Gemeinde Meiersberg für das Haushaltsjahr 2018/2019

am 28.02.2018
- Feststellung des Jahresabschlusses 2016 der Gemeinde Meiersberg und Entlastung des Bür-

germeisters
- Feststellung des Jahresabschlusses 2016 des Amtes „Am Stettiner Haff“
- Haushaltssatzung des Amtes „Am Stettiner Haff“ für das Haushaltsjahr 2018/2019

am 09.03.2018
- Bekanntmachung des Landkreises Vorpommern-Greifswald der Offenlegung der Fortfüh-

rung des Liegenschaftskatasters in der Gemeinde Vogelsang-Warsin, Gemarkung Vogelsang, 
hier: Flurstücke (alt) 51/17, 51/18, 51/19 und 52/16 der Flur 2; 38/6 und 44/7 der Flur 3; 73/67 
der Flur 5

- Bekanntmachung des Landkreises Vorpommern-Greifswald der Offenlegung der Fortfüh-
rung des Liegenschaftskatasters in der Gemeinde Grambin, Gemarkung Jädkemühl-Forst, 
hier: Flurstücke (alt) 27/12, 29/12, 32/12, 39/12 und 46/12 der Flur 2; 106/4 der Flur 3; 134/92 
der Flur 4

am 12.03.2018
- Bekanntmachung des Landkreises Vorpommern-Greifswald der Offenlegung der Fortfüh-

rung des Liegenschaftskatasters in der Gemeinde Liepgarten, Gemarkung Jädkemühl-Forst, 
hier: Flurstück (alt) 83/20 der Flur 1

- Bekanntmachung des Landkreises Vorpommern-Greifswald der Offenlegung der Fortfüh-
rung des Liegenschaftskatasters in der Gemeinde Meiersberg, Gemarkung Meiersberg, hier: 
Flurstücke (alt) 1/31 und 62/1 der Flur 2

am 13.03.2018
- Beantragte Einziehung einer öffentlichen Verkehrsfläche in der Gemeinde Lübs, hier: Flur-

stück 46 der Flur 3, Gemarkung Millnitz
-	 Bekanntmachung des Wahlleiters über das Nachrücken einer Ersatzperson für die Gemein-

devertretung Vogelsang-Warsin

Auf der Homepage der Stadt Eggesin unter http://www.eggesin.de (Be-
reich Bekanntmachungen) sind die folgenden Bekanntmachungen erfolgt:
am 27.02.2018
-	 Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und Gebühren bei Einsätzen der Freiwilligen 

Feuerwehr Eggesin vom 20.07.2017

am 01.03.2018
- Haushaltssatzung der Stadt Eggesin für die Haushaltsjahre 2018/2019

Erörterung im Planfeststellungs-
verfahren zum Bau und Betrieb 

der Europäischen Gas-Anbin-
dungsleitung (EUGAL) angesetzt

In dem laufenden Genehmigungsver-
fahren zum Bau und Betrieb der Eu-
ropäischen Gas-Anbindungsleitung 
(EUGAL) für den Abschnitt in Mecklen-
burg-Vorpommern hat jetzt das Berg-
amt Stralsund als zuständige Planfest-
stellungsbehörde die Durchführung 
des Erörterungstermins mitgeteilt. 
Danach ist beabsichtigt, die Erörte-
rung der zur Planung vorgebrachten 
Einwendungen und Stellungnahmen 
über mehrere Tage ab dem 10. April 
2018 vorzunehmen.
Ausführliche Informationen zur Erör-
terung finden Sie in der förmlichen öf-
fentlichen Bekanntmachung des Berg-
amtes Stralsund ab dem 26.03.2018 auf 
der Homepage des Amtes „Am Stetti-
ner Haff“ (www.amt-am-stettiner-haff.
de/Bereich öffentliche Bekanntma-
chungen/Amt).

•

Die nächste Ausgabe für das 
Amtliche Mitteilungsblatt 

erscheint am 

Mittwoch, dem 18.04.2018
Annahmeschluss für redaktio-
nelle Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 05.04.2018
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Die Stadtvertretung der Stadt Eggesin hat in ihrer Sitzung am 21.07.2016 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15/2015 „Ferienhof Hinzenkamp“ 
als Satzung beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt. Der Geltungsbereich der Satzung über den vorhabenbezogenen  Bebauungsplans Nr. 15/2015 
„Ferienhof Hinzenkamp“ der Stadt Eggesin ist in dem nachstehenden Plan gekennzeichnet. 
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 15/2015 „Ferienhof Hinzenkamp“ der Stadt Eggesin in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung in der Verwaltung der Stadt Eggesin, Stettiner Straße 2, 17367 Eggesin, Zi.13
montags 	  	 von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 15:30 Uhr	 dienstags      von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 18:00 Uhr
mittwochs 	 von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 15:00 Uhr	 donnerstags von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 15:30 Uhr
freitags 		  von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Dabei ist 
der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen (§215 Abs. 1 BauGB). Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen 
Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.  
Nach § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V kann ein Verstoß gegen Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung erlassen wor-
den sind, nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung dieser Satzung nicht mehr geltend gemacht werden. Dies gilt nicht, wenn der 
Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht wird. Eine Verletzung der Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungspflicht kann abweichend von Satz 1 stets geltend 
gemacht werden.

Eggesin, den 08.03.2018

Jesse
Bürgermeister

Die von der Stadtvertretung der Stadt Eggesin am 11.05.2017 beschlossene 1. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Eggesin wurde mit Bescheid 
des Landkreises Vorpommern – Greifswald vom 02.10.2017, Aktenzeichen 03515-17-40 mit einem Hinweis genehmigt. Der Hinweis wurde beachtet. Die 
Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB bekannt gemacht. Mit Ablauf des Tages der Bekanntmachung wird der Flächennut-
zungsplan der Stadt Eggesin wirksam. Jedermann kann die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes und die Begründung nach § 6 Abs. 5 BauGB in der 
Verwaltung der Stadt Eggesin, Stettiner Straße 2, 17367 Eggesin, Zimmer 13
montags		  9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:30 Uhr		  dienstags 	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
mittwochs	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:00 Uhr		  donnerstags	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:30 Uhr
freitags		  9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Unbeachtlich werden nach § 215 BauGB
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgan-
ges, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche 
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. Nach 
§ 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V kann ein Verstoß gegen Verfahrens- 
oder Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung erlassen worden sind, 
nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung dieser Satzung 
nicht mehr geltend gemacht werden. Dies gilt nicht, wenn der Verstoß inner-
halb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und 
der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht wird. Eine Verletzung der Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntma-
chungspflicht kann abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Eggesin, den 08.03.2018

Jesse 
Bürgermeister

Satzungsbeschluss zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15/2015 „Ferienhof Hinzenkamp“ der Stadt Eggesin 

Bekanntmachung der Genehmigung der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Eggesin
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„GeroMobil“ und „Dörpkieker“ 
Tourenplan

Das „GeroMobil“ ist in den unten aufgeführten Ge-
meinden unterwegs und steht allen pflegenden 
Angehörigen und Ratsuchenden mit dem Schwer-
punkt Demenz, Demenzfrüherkennung kostenlos 
zur Verfügung. Die Beratung, Hilfe und Unterstüt-
zung wird vom Team des “GeroMobils“ vertraulich 
und neutral durchgeführt. Seit einigen Monaten 
ist der „Dörpkieker“ mit an Bord. Dieses Projekt er-
gänzt das bestehende Angebot und wendet sich 
an alle, die gemeinsam mit Nachbarn und Freun-
den aktiv ihr Leben gestalten möchten. Dazu bie-
ten wir kostenlos Beratung und Unterstützung an 
und helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirk-
lichen bzw. bringen neue Ideen für Sie mit. Auch 
Wohnraumberatung und Unterstützung bei der 
Organisation und Koordination von professionel-
len Hilfsangeboten gehören zum Angebot.
12.04.2018    
09.00 - 09.45  Hintersee  vor dem Multiplen Haus
10.00 - 10.45 Atwarp beimEinkaufsmarkt
11.00 - 11.45 Eggesin gegenüber der Sparkasse

17.04.2018    
09.30 - 10.15 Grambin in Nähe der Bäckerei
10.30 - 11.15 Mönkebude  bei der Touristeninfo

Unser Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie 
möglich in ihrer vertrauten Umgebung verbleiben 
können und dabei wollen wir Ihnen und Ihren An-
gehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ansprechpartner:
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil	
Telefon:  03976-238225, Mobil: 0151-58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker	
Mobil: 0171 - 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de 
E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de

Amt „Am Stettiner Haff“
Der Amtsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung über die beantragte Einziehung der öffent-
lichen Verkehrsfläche im Bereich der Gemeinde Lübs, Ortsteil Millnitz 

Gemarkung Millnitz, Flur 3, Flurstück 46

Die Gemeindevertretung Lübs hat auf ihrer Sitzung am 23.01.2018 einstimmig beschlossen, als 
Baulastträger der Verkehrsfläche in der Gemarkung Millnitz, Flur 3, Flurstück 46 einen Antrag 
auf Einziehung gemäß § 9 Abs.1 StrWG M-V bei der Straßenaufsichtsbehörde des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald einzureichen, da diese Verkehrsfläche jede Verkehrsbedeutung verlo-
ren hat.

Unter Würdigung aller schützenwerten Interessen insbesondere berechtigter Anliegerinteres-
sen wurde abwägt, dass jede Verkehrsbedeutung der o. g. Verkehrsfläche entfallen ist. 
Der Wegfall der Verkehrsbedeutung bezieht sich auf sämtliche Verkehrsarten, Verkehrszwecke 
und Benutzerkreise, denen der Weg bisher rechtlich offen stand. 

Der Plan der einzuziehenden Fläche liegt vier Wochen nach dem Tag der Bekanntmachung im 
Internet und im Amtsblatt des Amtes „Am Stettiner Haff“ in der Stadt Eggesin im Nebengebäu-
de, Stettiner Straße 2, Zimmer 14, 17367 Eggesin, während folgender Sprechzeiten aus:

Montag					     13.30 – 15.30 Uhr
Dienstag		 9.00 – 12.00 Uhr   und	 13.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr   und	 13.30 – 15.30 Uhr
Freitag		  9.00 – 12.00 Uhr.

Einwendungen gegenüber der beantragten Einziehung können schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Stadt Eggesin im Nebengebäude der Stettiner Straße 2, Zimmer 14, 17367 Egge-
sin, bis 2 Wochen nach Beendigung der Auslegung erhoben werden. Später erhobene Einwen-
dungen müssen nicht berücksichtigt werden.  

Seike
Amtsvorsteher

Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung des Wahlleiters 
über das Nachrücken einer Ersatz-

person für die Gemeindevertre-
tung Vogelsang-Warsin

Frau Kerstin Simon hat am 27.02.2018 ihr 
Mandat als Gemeindevertreterin der Ge-
meinde Vogelsang-Warsin niedergelegt.

Hiermit stelle ich fest, dass dieser Sitz an 
Herrn  

Lothar Kunzmann 

als Ersatzperson übergegangen ist.

Herr Kunzmann hat das Mandat am 
06.03.2018 angenommen. 

Die öffentliche Bekanntmachung des Über-
gangs des Sitzes nach § 46 (5) Landes- und 
Kommunalwahlgesetzes Land Mecklenburg-
Vorpommern ist hiermit bewirkt.

Eggesin, 12.03.2018

M. Sens
Wahlleiterin

öffentliche Verkehrsfläche, die eingezogen werden soll
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Schießwarnung 03/04/2018 
für den Standortübungsplatz 

JÄGERBRÜCK bis 30.04.2018
1. StOÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgen-

de Sperrzeiten bekannt:
Tag	        Datum               	 Sperrzeiten
Mittwoch       21.03.2018        	07:00-17:00
Donnerstag   22.03.2018	 07:00-17:00
26.03.2018  - 29.03.2018	 Inst-Zeit
02.04.2018  - 06.04.2018	 Inst-Zeit
Montag          09.04.2018	 07:00-17:00
Dienstag        10.04.2018	 07:00-01:00
Mittwoch       11.04.2018	 07:00-17:00
Donnerstag   12.04.2018	 07:00-01:00
Montag           16.04.2018	 07:00-17:00
Dienstag         17.04.2018	 07:00-01:00
Mittwoch       18.04.2018	 07:00-17:00
Donnerstag   19.04.2018	 07:00-01:00
Montag           23.04.2018	 07:00-17:00
Dienstag         24.04.2018	 07:00-17:00
Mittwoch       25.04.2018	 07:00-17:00
Donnerstag   26.04.2018	 07:00-17:00
Samstag         28.04.2018	 07:00-14:00

2. Es ist verboten: 
- Unbefugtes Betreten des Standort-

übungsplatzes 
- Widerrechtliches Aneignen von Munition 

und Munitionsteilen

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeu-
gen, Fahren mit Tarnlicht, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahr-
zeuge sind eine ständige Gefahr auf dem 
Standortübungsplatz.

ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
4. Gesperrte Geländeteile sind durch: 
- Verbots- und Hinweisschilder bzw. 
- Schranken und 
- Verkehrszeichen 
gekennzeichnet. 

CariMobil – Beratung auf Rädern -Jetzt auch in unserem Beratungsbus-
WIR KOMMEN ZU IHNEN, SPRECHEN MIT IHNEN UND UNTERSTÜTZEN SIE BEI:

- Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben und Behördenangelegenheiten
- Fragen zu Miete, Wohnen und Wohngeld
- Fragen des Auskommens und des Lebensunterhalts
- Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und ALG II (Hartz IV)
- Fragen zur Erziehung, Schule und den Berufswegen Ihrer Kinder
- Fragen zu Krankheiten, Krankheitsfolgen, Rehabilitation und Pflege
- Fragen zu Einschränkungen und Behinderungen
- Fragen zu Renten, Beiträgen oder zur Sicherung im Alter
- Fragen zu Schulden, Ratenzahlung und Entschuldung
Das Beratungsmobil ist am:
Mittwoch, den 21.03. & 11.04.2018
Leopoldshagen, Kirche         		  09.00 - 09.30 Uhr
Mönkebude, Parkplatz Nahkauf	 09.45 - 10.15 Uhr	
Mmeiersberg, Parkplatz an der Kirche   11.45 -12.15 Uhr

Donnerstag, den 22.03. & 12.04.2018
Altwarp, an der Einkaufsquelle	 10.30 - 11.00 Uhr
Luckow, vor der Gaststätte      	 11.30 - 12.00 Uhr
Hintersee, Multipliples Haus       	 12.15 - 12.45 Uhr
Wir stellen Kontakte her, informieren und beraten Sie kostenlos sowie unbürokratisch.
CariMobil Pasewalk
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V., Bahnhofstr. 29 in 17309 Pasewalk
Mobil: 0172-53 56 776			   carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de

im Rathaus Ueckermünde

Öffentliche Bekanntmachung

Übersicht über die zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des eh-
renamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Liepgarten am 27.05.2018

Der Wahlausschuss der Gemeindewahlbehörde des Amtes „Am Stettiner Haff“ hat in 
seiner Sitzung am 13.03.2018 folgenden Wahlvorschlag für die Wahl des ehrenamtli-
chen Bürgermeisters zugelassen. Er wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Amtliche Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur Jägerbrück

Das gesamte Truppenübungsplatzgelände ist militärischer Sicherheitsbereich!
Die Grenzen sind durch Warntafeln kenntlich gemacht, die Zufahrtsmöglichkeiten sind durch 
Schranken und andere Absperreinrichtungen abgesichert. Das unbefugte Betreten und Be-
fahren des Truppenübungsplatzes, das Umgehen, Umfahren und Öffnen von geschlossenen 
Schranken sowie das widerrechtliche Aneignen von Gerät ist verboten. Das Aneignen von 
Munition und Munitionsteilen ist lebensgefährlich und deshalb streng verboten. Alle Zuwi-
derhandlungen werden strafrechtlich verfolgt. Im Ausnahmefall können Ausweise, die zum 
Betreten/befahren des Truppenübungsplatzes berechtigen, beim Kommandant des Truppen-
übungsplatzes beantragt werden. An Schießtagen besteht unmittelbare Gefahr für Leib und 
Leben. Diese Tage werden mit Schieß-/Übungswarnungen, die auch an die umliegenden Ge-
meindeämter verteilt werden, bekanntgegeben. Blindgänger, Übungen von Kraftfahrzeugen, 
Straßenverschmutzungen, marschierende Soldaten, unbeleuchtete und getarnte Kraftfahrzeu-
ge sind zudem eine ständige Gefahr. Aus diesen Gründen muss der Zutritt der Öffentlichkeit 
zum Truppenübungsplatz grundsätzlich verboten bleiben.
Die Bevölkerung wird nachdrücklich aufgefordert, diese Bekanntmachung zu beachten und 
insbesondere die Kinder entsprechend zu belehren und zu beaufsichtigen.

Der Kommandeur des Bereiches Truppenübungsplatzkommandantur OST

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Übersicht über die zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters  
der Gemeinde Liepgarten am 27.05.2018 

 
 

Der Wahlausschuss der Gemeindewahlbehörde des Amtes „Am Stettiner Haff“ hat in seiner Sitzung am 13.03.2018 folgenden 
Wahlvorschlag für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters zugelassen. Er wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.  

 
 
 

Lfd. 
Nr. 

Name/Vorname 
Beruf oder Stand 

Staatsangehörig-
keit 

 

Geburtsjahr/-ort Partei/Wählergruppe/ 
Einzelbewerber 

     

 
1. 

 
Kaps, Katja       
Selbständig    
 

 
BRD 

 
1979 in Eggesin    

 
Einzelbewerberin Kaps                                   

 
Eggesin, den 14.03.2018 
 
 
 
Sens 
Gemeindewahlleiterin      
                
             

Eggesin, den 14.03.2018	 	

			   Sens
			   Gemeindewahlleiterin

1979 in 
Ueckermünde
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  AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

Bürgermeister:      Josef Schnellhammer   Tel.: 0172 8917793
1. stellv. Bürgermeister:  Andreas Frenz       Tel.: 0175 2311582
Sprechzeiten:       21.03./04.04.2018 von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro, Dorfstr. 3
E-Mail:           schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de

+ACHTUNG++ACHTUNG++ACHTUNG
++ACHTUNG++ACHTUNG++

Der „Förderverein Feuerwehr Ahlbeck 
e.V.“ lädt zum traditionellen Osterfeu-
er ein!

WANN:	 31.03.2018 ab 17:00 Uhr
WO:	 Sportplatz Ahlbeck (bei schlech-
tem Wetter im Gerätehaus)

Der Erlös wird zur Verbesserung des Brand-
schutzes in der Gemeinde Ahlbeck einge-
setzt. Wir freuen uns auf einen schönen 
Abend mit euch!

Der Förderverein Feuerwehr Ahlbeck e.V.

An alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ahlbeck
(Landeigentümer der Gemarkung Ahlbeck Seegrund – Eggesin)

Einladung zur Vollversammlung
Datum: 	 06.04.2018	 Uhrzeit: 	 19.00 Uhr
Ort:     Gasthof Zum Seegrund bei Mahnkes / Dorfstraße 32 / 17375 Ahlbeck

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
3. Tätigkeitsbericht – Rechenschaftsbericht Vorstand
4. Finanzbericht Revisionskommission, Kassenstand und Verwendung von Mitteln
5. Information: Stand – Ausbreitung der Schweinepest
6. Sonstiges / Anfragen
7. Auszahlung der Jagdpacht

Wir bitten die neuen Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ahlbeck sich mittels Personalausweis 
und aktuellem Grundbuchauszug vor der Vollversammlung auszuweisen.

Der Vorstand

ALTWARP Bürgermeister:   Rolf Bauer
Sprechzeiten:   mittwochs von 16.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20315       Mobil: 0151 59459791
E-Mail:        waldhaus19@gmx.de

Auf Einladung der Vorsitzenden der Kartenspielerinnen Frau Uschi 
Höckendorf besuchte Herr Dahlemann die Kartenspielerinnen am 
05.03.2018 im Multiplen Haus von Altwarp. Organisiert wurde das Tref-
fen durch das Gemeinderatsmitglied Herrn Manfred Ewald. Im Multip-
len Haus treffen sich die Kartenspielerinnen jeden Montag zu ihren all-
üblichen Spieletag. Herr Dahlemann, der bereits zum 2. Mal die Truppe 
besuchte, wurde wie immer herzlich von den Frauen empfangen und 
auch diesmal wieder mit selbstgebackenen Kuchen versorgt. Herr Dah-
lemann überreichte den Kartenspielerinnen (wunschgerecht) wie beim 
letzten Mal neue Spielkarten. Er ließ es sich nicht nehmen, mit den Frau-
en gemeinsam ein paar Runden zu spielen. Ich glaube er hat wie das 
letzte Mal auch wieder verloren (Spaß). Auf jeden Fall freuen sich die 
Kartenspielerinnen auf seinen nächsten Besuch im nächsten Jahr. Bis 
dahin wünschten die Kartenspielerinnen Herrn Dahlemann weiterhin 
viel Erfolg in seiner Funktion als Staatssekretär für Vorpommern.

Vorpommerns Staatssekretär Patrick Dahlemann 
zu Gast in Altwarp
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Herzliche Gratulation für folgende Jubilare

Rudi Dachner  am 10.02.2018
zum 80. Geburtstag

EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft der Stadt Eggesin
Rechnungswesen     				   Frau Beltz           		 e.beltz@eggesin.de 				   Zi.: 003 	 Tel.: 263-72  
																               Frau Dümmel 			 s.duemmel@eggesin.de
Wohnungsverwalter      		Frau Dachner   		 u.dachner@eggesin.de			 Zi.: 017  	 Tel.: 263-75
																               Frau Saeger  			  m.saeger@eggesin.de  				   Tel.: 263-79
Betriebskosten/Mahn-  und Klagewesen           									         		
																               Frau Schneider		 k.schneider@eggesin.de		 Zi.: 016	 Tel.: 263-80
																               Frau Albrecht			  j.albrecht@eggesin.de
Havariedienst 							      Sanitär: 263-74 / Elektro: 263-73 / Heizhaus: 263-78

SPRECHZEITEN 
der Gleichstellungsbeauftragten 
im Schüler- und Jugendzentrum 

Eggesin 
 

Die Gleichstellungsbeauftragte ist wie 
folgt zu erreichen: 039779 27691. 
Sprechtage: Donnerstag, 22.03.2018, 
05.04.2018 und 12.04.2018 in der Zeit von 
17 bis 19 Uhr im SJZ Eggesin oder nach tele-
fonischer Vereinbarung.

Elli Steingräber  am 13.02.2018
zum 80. Geburtstag

Claus Nagel  am 17.02.2018
zum 80. Geburtstag

Edith Sopolinski   am 18.02.2018
zum 95. Geburtstag

Ursula Janz  am 12.02.2018
zum 90. Geburtstag

Werner Lange  am 18.02.2018
zum 85. Geburtstag

Osterferien 2018 im Schüler- 
und Jugendzentrum  Eggesin

Montag, 26.03.18 - 15.00 Uhr 
Tischtennisturnier 
                                                  

Dienstag, 27.03.18 - 15.00 Uhr 
Osterwanderung mit  Überraschungen    

Mittwoch, 28.03.2018 - 14.30 Uhr     
Alles rund ums Ei! Ostereier färben, Oster-
bäume schmücken, AG Kochen – süß-saure 
Eier      
                    

Donnerstag, 29.03.18  ab 15.00 Uhr    
Osterfest für Groß und Klein am und im 
Schüler- und Jugendzentrum und be free 
Sportcenter

Dienstag, 03.04.18 - 15.00 Uhr 
Dartturnier 
                                             

Mittwoch, 04.04.18 - 15.00 Uhr 
AG Kochen und Romme`- Turnier

Janet Stoye öffnet Praxis für 
Physiotherapie in Eggesin

Am 1. März eröffnete Janet Stoye in der Eg-
gesiner Waldstraße 1 A eine Praxis für Physio-
therapie. Die 31-jährige Mutter von drei Kin-
dern hat nach 10-jähriger Berufserfahrung 
den Schritt in die Selbstständikeit gewagt 
und in der ehemaligen Post die passenden 
Räumlichkeiten gefunden. 
Zu den Gratulanten zählte auch Bürgermeis-
ter Dietmar Jesse. Er wünschte der jungen 
Hoppenwalderin viel Erfolg. 
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Zur Jahresauftaktveranstaltung der Stadt Eggesin im be free Sportcenter wurde das neue 
Bubble-Fußballfeld vorgestellt. Mit Hilfe von Sponsoren konnte dieses aufblasbare Fußballfeld 
angeschafft werden. Zum Osterfest am Eggesiner Schüler- und Jugendzentrum und be free 
Sportcenter am 29. März wird dieses Teil zum ersten Mal aufgebaut und wird hoffentlich für 
Spaß und lustige Unterhaltung sorgen.

Eggesin hat ein neues mobiles Fußballfeld

Die Stadt Eggesin dankt Ehrenamtler und Förderer der Randowstadt

Beim Bubble-Fußball schlüpfen die Teilnehmer mit ihrem Oberkörper in aufblasbare Kugeln und 
spielen damit dann Fußball.

Sponsoren mobiles Fußballfeld
Hotel & Haus Am See
Raphael Lukomski, Löcknitz

Immobilien & Makler Kontor
Christel Pawlak, Eggesin

Alltagshilfe Einzigartig
Britta Lesch, Ahlbeck

Joes Burger
Erol Yerlikaya, Ueckermünde

Praxis für Physiotherapie
Adam Sawicki, Torgelow

Pasewalker Pflegeteam
Angela Großklaus, Pasewalk

Pflegedienst Stügerhoff UG
Doreen Bassow & Yvonne Kröger, Eggesin

Randow Apotheke
Simone Rickelt, Eggesin

LP Leuchten GmbH Pasewalk
Ilona Burmeister

Bürgermeister der Stadt Eggesin
Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft 
Eggesin

Zur Auftaktveranstaltung der Stadt Eggesin für das 2018 am 28. Februar im be free Sportcenter 
konnte Bürgermeister Dietmar Jesse 90 Gäste begrüßen. In seiner Rede ließ er das Jahr 2017 
Revue passieren und sprach über neu Vorhaben in Eggesin.  
Besonders bedankte sich Dietmar Jesse bei den vielen Firmen und Betrieben unserer Stadt und 
der Region für ihr wirtschaftliches Engagement und für die finanzielle und materielle Unter-
stützung der Randowfesttage sowie bei den vielen Bürgern, die sich ehrenamtlich in unseren 
Vereinen und den sozialen Organisationen einbringen. Ein kulturelles Leben ohne die vielen 
verschiedenen, rührigen örtlichen Vereine, die Schulen und Kindereinrichtungen, der Kirchen-
gemeinde, der Freiwilligen Feuerwehr und Patenkompanie der Bundeswehr wäre in der Stadt 
Eggesin undenkbar. 
Stellvertretend für diese Personen wurden an diesem Abend 25 Mitglieder aus Eggesiner Verei-
nen für ihr ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet.
Mit der Ehrennadel der Stadt Eggesin wurde Paul Arndt geehrt, die sich viele Jahrzehnte um das 
Gemeinwohl in Eggesin verdient gemacht hat.
Am 9. Januar wurde Heike Hirsch beim Neujahrsempfang des Bundespräsidenten Frank-Wal-
ter Steinmeier ausgezeichnet. Dafür erhielt sie die Glückwünsche der Stadtvertretung. Heike 
Hirsch bedankte sich ausdrücklich bei den vielen Ehrenamtlern, die sie bei der Arbeit im Verein, 
in der KuturWerkstatt und in der Jugendkunstschule unterstützen. Sie überbrachte auch Grüße 
vom Bundespräsidenten, der im letzten Jahr in Eggesin eine Floßfahrt auf der Randow machte.
Anschließend konnten sich die Gäste von der neusten Errungenschaft der Stadt Eggesin über-
zeugen. Mit Hilfe von vielen Sponsoren wurde ein mobiles Fußballfeld angeschafft.
Die Sponoren erhielten vom Bürgermeister ein Zertifikat für ihre Sponserleistung.
Dieser Abend war geprägt von einer angenehmen Atmosphäre wo ma spürte, dass man ge-
meinsam mit den Vereinen, Institutionen, Firmen und Betrieben etwas bewegen kann.
Nach einem Imbiss entfachten sich an diesem Abend viele interessante Gespräche. 

Paul Arndt wurde mit der Ehrennadel der Stadt 
Eggesin ausgezeichnet.

Heike Hirsch erhielt die Glückwünsche für ihre 
Ehrung vom Bundespräsidenten.

Jazzlegende Andreas Pasternack sorgte für die 
musikalische Umrahmung an diesem Abend.
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Am 27. Januar 2018 fand in der Pension Bartelt die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Eggesin statt. Neben den Kameraden unserer Wehr waren auch wieder die Vereinsmitglieder 
des Fördervereins, der Bürgermeister und der Stadtvorsteher, sowie Abordnungen der Nach-
barwehren und die Kameraden der Partnerwehr Germendorf (BB) der Einladung gefolgt.
Nach der üblichen Versammlungsprozedere ließ der Wehrführer in seinem Rechenschaftsbe-
richt das letzte Jahr Revue passieren. Neben den unzähligen Stunden bei der Ausbildung und 
Öffentlichkeitsarbeit wurden die Kameraden im letzten Jahr zu 47 Einsätzen alarmiert. Diese 
gliederten sich in 17 Brandeinsätze, 28 Hilfeleistungen und 2 Einsatzübungen. Im Vergleich zu 
2016 waren es 16 Einsätze weniger. Danach berichtete Michelle Quitzdorff in ihrem Rechen-
schaftsbericht von der Arbeit der Jugendfeuerwehr Eggesin im vergangenen Jahr. 
Nach Abstimmung durch die Mitgliederversammlung wurden folgende Kameradinnen und Ka-
meraden nach der Probezeit in die Feuerwehr Eggesin aufgenommen: Isabell Birkhahn, Sandra 
Hartwig, Kai-Uwe Tramp, Max Budy und Peter Krüger. Die Kameradin Julia Ihlenfeld wurde aus 
der Jugendfeuerwehr in die Reihen der Einsatzabteilung übernommen.  
Durch den Bürgermeister D. Jesse wurden folgende Kameraden nach erfolgreicher Qualifikati-
on zum Feuerwehrmann befördert: Marcel Krüger, Enrico Schneider, Stephan Kühn und Peter 
Krüger. Zum Oberfeuerwehrmann wurde Kamerad Steffen Arndt befördert.
Durch den Kreisfeuerwehrverband V-G wurden ausgezeichnet: Kamerad Sandro Balz für 10 Jah-
re Mitgliedschaft, Kamerad Matthias Buß für 25 Jahre Mitgliedschaft, Kameradin Helga Hampe 
für 50 Jahre Mitgliedschaft.
Mit einem Ehrengeschenk wurden ausgezeichnet:  Kamerad Matthias Röber für 20 Jahre Mit-
gliedschaft, Kamerad Klaus-Dieter Lewerenz für 30 Jahre Mitgliedschaft und Kamerad Hans-
Otto Bülow für 55jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr.
An die Jugendfeuerwehr und an die Einsatzabteilung wurden Sweatshirts, T-Shirts und Strick-
mützen durch den Feuerwehrverein überreicht.

Am 21. Februar war der Publizist und Polenreferent Matthias Kneip aus Rgensburg zu Gast in 
der Eggesiner KulturWerkstatt. In seinem Buch „111 Gründe, Polen zu lieben“ nahm er die Gäste 
auf eine unterhaltsame und witzige Reise in das Nachbarland mit.  Neben Episoden über Land 
und Leute, Kultur und Küche, bekannte und unbekannte Orte machte der Autor sein Publi-
kum neugierig auf Polen. Es war eine gelungene Veranstaltung, die in Zusammenarbeit mit der 
Deutsch-Polnischen Gesellschaft und dem Kulturwerk Vorpommern organisiert wurde.

Erfolgreicher Start einer Ausstellung

„Eisblumen“ nannte Andreas Schwarz aus 
Eggesin die Reihe der Fotografien, die nun 
im Saal der KulturWerkstatt zu sehen sind. 
Weit über 50 Besucher waren bei der Eröff-
nung dabei. Gezeigt werden verschiedene 
Blumen, Blüten und Blätter in einem Eiskris-
tall- Kleid, die sonst so gar nicht typisch für 
den Winter sind.
„Die Fotos sind alle an einem einzigen Tag 
im Garten meiner Mutter entstanden. Es gab 
mitten in der warmen Jahreszeit einen kur-
zen Wintereinbruch, so dass alles plötzlich 
einen Überzug aus Eis bekam und bizarre, 
wunderschöne Gebilde entstanden sind.“ 
erzählte Andreas Schwarz. In mehreren Fo-
tobüchern konnte man sich außerdem von 
der fotografischen Vielfältigkeit des jungen 
Mannes überzeugen.
Dank der musikalischen Unterstützung 
durch Leni und Betti Glöde bzw. Anja Breit-
sprecher mit einem zum Thema passenden 
Gedicht und die Versorgung durch die Kul-
turwerker mit Kaffee und Kuchen wurde 
der Nachmittag für alle Besucher wieder zu 
einem weiteren schönen Erlebnis in der Eg-
gesiner KulturWerkstatt.

Polen entdecken - eine unterhantsame Lesung mit Matthias Kneip

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Eggesin

KulturWerkstatt:
Kulinarische Geschichten. 09. Mai, 19 Uhr 
(letzter Termin vor der Sommerpause), nur 
mit Voranmeldung

Kinokaffee: 29. April, 15 Uhr

Aufruf:
Es können wieder Bücher in der KulturWerk-
statt abgegeben werden, die dann wieder in 
der Stadt verteilt werden. Tel.039779/29599

Vision: Kreativmarkt
Die Kulturwerker möchten erstmalig einen 
Kreativmarkt, ähnlich wie die Messen in Neu-
brandenburg, durchführen. Wer Lust hat, 
seine Fähigkeiten und Fertigkeiten im künst-
lerischen Bereich oder beim Bauen und Bas-
teln vorzustellen, möge sich bitte umgehend 
melden. Angedacht ist der Pfingstsonntag 
von 10 bis 17 Uhr.
Kontakt: 039779/29599 oder info@kultur-
werk-vorpommern.de
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Aus dem Eggesiner Vereinsleben

Bereits zum 30. Mal bildete der Wittenburger 
Mühlenlauf den Auftakt des Landeslaufcups. 
Trotz eisiger Temperaturen verzeichnete der 
Jubiläumslauf einen Teilnehmerrekord. Über 
700 kleine und große Läufer kämpften über 
1,5 km; 4,8 km und im Hauptlauf über 10 km 
um gute Platzierungen und ansprechende 
Zeiten, die aber oft vom eisigen Wind ver-
weht wurden. Der ausrichtende Verein, die 
Laufgruppe Wittenburg e.V., hatte auch in 
diesem Jahr den gesamten Ort, einschließ-
lich der Bürgermeisterin, vielen Sponsoren 
und ehrenamtliche Helfer aufgeboten, um 
für alle Athleten bestmögliche Bedingungen 
zu schaffen. Nicht zuletzt der Pokal, den je-
der Finisher erhält und eine große Tombola 
sind wohl einmalig im Landeslaufcup. Aus 
der Uecker-Randow-Region waren 8 Lauf-
freunde angereist. Die jüngste Teilnehmerin, 
die 8-Jährige Emma Vathke von der SVG Eg-
gesin 90 konnte dabei in ihrem ersten gro-
ßen Lauf gleich einen tollen 2. Platz belegen. 
Sie schaffte in der Altersklasse weiblich U10 
in einer Zeit von 06:49 min. über 1,5 km den 
Sprung aufs Siegerpodest.
Weitere gute Platzierungen erreichten
< über 1,5 km:  Ben Kundschaft (Eggesin), U8 
– 8:10 min, Platz 5;
< über 4,8 km: Sarah Kundschaft (Eggesin), 
U14 – 26:14 min, Platz 12;
< über 10 km: Martin Kundschaft (Eggesin), 
M40 – 46:16 min, Platz 9; Tom Landrock (Ue-
ckermünde), M20 – 42:52 min, Platz 6; Frank 
Greiner-Mai (Ueckermünde), M50 – 51:33 
min, Platz 14.
Über 4,8 km walkten Andrea Kundschaft und 
Rita Fründt gemeinsam als Erste über die 
Ziellinie und freuten sich über ihre Zeit. Sie 
benötigten 37:36 min. für die Strecke.
Der zweite Lauf wird am 18.03.18 bei hof-
fentlich wärmeren Temperaturen in Neu-
brandenburg stattfinden.

Rita Fründt

Erfolgreich schnitten die Mannschaften des SV Motor Eggesin bei Hallenturnieren in Strasburg 
und Pasewalk ab. Die Damenmannschaft errang in Strasburg einen Turniersieg von insgesamt 
6 Mannschaften. Die Alten Herren des SV Motor Eggesin belegten in Pasewalk den 2. Platz von 
insgesamt 5 Mannschaften. Die Traditionsmannschaft belegte von 5 teilnehmenden Mann-
schaften in Pasewalk einen hervorragenden 3. Platz. Der SV Motor Eggesin möchte sich auf 
diese Weise bei den Betreuern Gerd Meister, Frank Gutschmidt sowie Rene` Samuel (erste Män-
nermannschaft), Dirk Illgen und Marko Krause (Damenmannschaft), Hardy Brückner und Frank 
Schneider (Alte Herren) und Hansi Köhler (Tradition) recht herzlich für die gute Arbeit bedan-
ken.  Für die zweite Halbserie wünschen wir allen Mannschaften viel Erfolg.

Uecker-Randowläufer beim 
Wittenburger Mühlenlauf

SV Motor Eggesin 

alle Starter nach dem Lauf (Foto: Greiner-Mai)

Liebe Freunde des Gemeinschaftszentrum „Zeitbank“ Eggesin, 
liebe Mitglieder und liebe Interessenten, hier unsere Kurse und 

Veranstaltungen der Monate Januar & Februar 2018
Handarbeitskaffee     	 Am 26. März +09.+16.+23.+30. April um 14:00 Uhr

Nähtreff	 	 Am 21. März +09.+23. April um 19:00 Uhr	

Computerkurs	          	 Am 14. Februar um 09:00 Uhr
Die Vermietung unserer Räume für Familienfeiern und Schulungen ist jederzeit möglich. Voran-
meldungen sind erwünscht
Haben Sie noch Ideen oder Vorschläge, immer her damit! Wenden Sie sich telefonisch oder per-
sönlich an uns, wir werden gern zur Beantwortung Ihrer Fragen immer Montag von 09.00 -11.00 
Uhr und Mittwoch von 09.00 -11.00 Uhr im Gemeinschaftszentrum zur Verfügung stehen.	
Telefon: 039779-60105/60108
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Auch Senioren haben noch ein Bedürfnis, 
ihr Wissen stets auf den aktuellen Stand zu 
halten. So machte sich eine Gruppe des Seni-
orenverein Eggesin e.V. am 02.03.2018 mit 35 
Teilnehmern auf die Reise, um den Landtag 
in unserer Landeshauptstadt Schwerin einen 
Besuch abzustatten. Vorangegangen war 
eine Einladung von Vorpommerns Staatsse-
kretär Patrick Dahlemann, um für den Egge-
siner Seniorenverein eine Führung im Land-
tag zu organisieren und zu zeigen, wie und 
wo parlamentarische Arbeit für unser Land 
gemacht wird.
Schon im Bus wurden wir von unserer Be-
gleitperson Tim Grafe vom SPD-Bürgerbüro 
Torgelow recht herzlich begrüßt, der uns 
während der Busfahrt schon viel über das 
Landesparlament berichtete. In Schwerin 
wurden wir sogleich von zwei Mitarbeite-
rin des Landtages aufgenommen, die einen 
Vortrag über die Entstehung des Schweri-
ner Schlosses und deren Nutzung bis zum 
heutigen Tage hielten. Anschließend trafen 
wir in einem Sitzungssaal des Landtages auf 
Patrick Dahlemann, der uns den Sitzungsab-
lauf im Landtag erläuterte. Trotz baulicher 
Einschränkungen wurden wir anschließend 
über den historischen Treppengang zum 
neu gestalteten Plenarsaal geführt. Jeder aus 
unserer Gruppe durfte sich auf einen Abge-
ordneten Stuhl setzen und uns wurde auch 
vermittelt, wie eine Sitzung dort abläuft. Es 
war sehr beeindruckend.

Finale Teil 1 Landesmeisterschaften des BV-M/V e.V. am 03.03. in Eggesin
Team MKSports Eggesin e.V. holen 1x Bronze, 1 x Silber, 1 x Gold

Um 11.00 Uhr ertönte die Ringglocke. Der Bürgermeister Herr Jesse und der Stadtpräsident Herr 
Tewis eröffneten das Box-Event. Insgesamt wurden 25 Finalbegegnungen vom Schüler- bis Eli-
tebereich ausgetragen. Das Team MKSports startete zu den Landesmeisterschaften krankheits-
bedingt mit nur drei Sportlern. Trotz alledem erfolgreich. Edgar Manukjan (Elite -75kg) erkämpf-
te sich die Bronze-Medaille eine Woche zuvor in Waren/Müritz. Packend war gleich der erste 
Finalkampf Schüler -32kg Arthur Blaskevic/ MKSports gegen Howik Margaryan/BC Greifwald. 
Beide schenkten sich nichts und das Trainerteam war sich sicher, drei klare Runden. Gold für 
Arthur!  Es folgten spannende, teilweise sehr gute technische Kämpfe von den Mannschaften 
BC Traktor Schwerin, PSV Wismar, Phoenix Stralsund, Aufbau Altentreptow, VIP Boxing Demmin, 
SSV Binz, Grabower SV, Güstrow, Bad Kleinen, TH Eilbeck Hamburg, Ludwigslust und SV Bad 
Kleinen. Im 19. Kampf des Tages standen sich bis 57kg Junioren Angelique Grunwaldt / BC HGW 
gegen Nele Kopmann / MKSports gegenüber. Nele „verpennt“ die erste Runde. Runde 2 … bei-
de Mädels liefern sich eine Schlacht und die Zuschauer brachten von dort an die Halle zu beben. 
Runde 3 … beide Kämpferinnen geben alles mit Vorteile für Angelique. Starker Frauenkampf 
und Silber für Nele Kopmann.   Herzlichen Glückwunsch!

Eggesiner Senioren auf Bildungsreise im Schweriner Landtag

Arthur Blaskevic 1.Pl. LM 2018

Veranstaltungsplan Club Eggesin 
Bahnhofstraße 4 17367 Eggesin

21.03. 13.00   Treff der Kartenspieler
             14.00   Kaffee, Rommee und 
	           Brettspiele
22.03. 14.00    Kaffee, Videonachmittag
26.03. 10.00    Seniorensport
             14.00    Kaffee, Gesellschaftsspiele
27.03. 14.00    Kaffee, Spielnachmittag
28.03. 14.00    Monatsgeburtstag
29.03. 09.00    Osterfrühstück
03.04. 14.00    Kaffee, Würfelnachmittag
04.04. 13.00    Treff der Kartenspieler
             14.00    Kaffee, Quizrunde
05.04. 14.00    Kaffee, Spielnachmittag
09.04. 10.00    Seniorensport
             14.00    Kaffee, Brettspiele
10.04. 14.00    Kaffee, Rommeenachm.
11.04. 13.00    Treff der Kartenspieler
             14.00    Kaffee, gemütl. Nachmittag
12.04. 09.00    Polenfahrt
             14.00    Kaffee, Spielnachmittag	
16.04. 10.00    Seniorensport
             14.00    Kaffee, Brett & Würfelspiele
17.04. 14.00    Kaffee, Spaziergang
18.04. 13.00    Treff der Kartenspieler
             14.00    Kaffee, Rommeenachm.
19.04. 14.00    Kaffee, Videonachmittag
21.04. 13.00    Fischerfest im Club NeleKopmann 2.Pl. LM 2018

Nach dem Mittagessen hatte Patrick Dahle-
mann ja noch ein Highlight. Trotz schwerer 
Füße haben wir die Gelegenheit bekommen, 
uns auch die Staatskanzlei, die sich wieder-
um in einem historisch neu gestalteten Ge-
bäude befindet, 100 m entfernt vom Schwe-
riner Schloss, eine Führung zu bekommen.
In der Staatskanzlei empfing uns am Eingang 
ein Mitarbeiter für Öffentlichkeitsarbeit, der 
einige Ausführungen zur Historie des Ge-
bäudes machte und uns einen sehr schönen 
Sitzungssaal aus alter Zeit zeigte. Wir hatten 
sogar die Gelegenheit, uns das Arbeitszim-
mer von unserer Ministerpräsidentin Manu-
ela Schwesig anzusehen und auch mal an 
ihrem runden Tisch, wo sonst nur Minister 
sitzen dürfen, eine wenig zu verweilen. 
Anschließend ging es weiter zum Kabinetts-
saal. Patrick Dahlemann erklärte uns die Zu-

sammensetzung des Kabinetts und deren 
Arbeitsweise. Natürlich ergab sich bei die-
ser Gelegenheit auch einmal, einen Blick in 
das Arbeitszimmer von Patrick Dahlemann 
zu werfen. Zum Schluss, als wir gerade ein 
Gruppenbild auf der Treppe der Staatskanz-
lei machen wollten, kam zufällig Minister-
präsidentin Manuela Schwesig den Eingang 
herein und hat uns freundlich begrüßt. Nach 
einigen Worten zur politischen Lage hat sie 
sich spontan zu uns zum Gruppenbild mit 
eingereiht. Einen besseren Abschluss für 
solch eine Bildungsfahrt kann man sich nicht 
vorstellen. Patrick Dahlemann verabschiede-
te uns aufs herzlichste, wo wir auch unseren 
Dank ausdrückten und wir fuhren wieder zu 
unserem schönen Eggesin zurück.

Reinhard Höhn
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Strandfest in Grambin

130 Jahre Bäckerei Reichau

am 28. Juli 2018

Jugendfeuerwehr tauscht Uniform gegen Trainingsanzug 

Diesmal hieß es ausnahmsweise mal nicht „Wasser marsch!“ beim Grambiner Feuerwehrnach-
wuchs. 18 Jugendfeuerwehr-Mannschaften rannten in der Strasburger Max-Schmeling-Halle 
am 24. Februar um den Volleyball – beim achten Volleyball-Turnier der Kreisjugendfeuerwehr 
Vorpommern-Greifswald. Und auch ohne Uniform, dafür in Sportbekleidung waren sich die 
Gruppen untereinander einig: Gemeinsam sind wir stark. Am Ende holte sich die Jugendfeuer-
wehr Grambin den 16. Platz. Sieger wurde die Mannschaft Schönwalde1. Eine Woche zuvor üb-
ten die Grambiner Mädchen und Jungen gemeinsam mit den Mitgliedern der Ueckermünder 
Jugendfeuerwehr in der Turnhalle der Regionalen Schule.

Feuerwehrleute besuchen Kreisausbildung

 

Im Februar zog es zwei Kameraden der Feuerwehr Grambin zu Ausbildungen nach Pasewalk 
zum Kreisfeuerwehrverband. In den Winterferien absolvierte der Kamerad Marvin Schenkel 
(rechts im Bild) den Grundlehrgang „Truppmann Teil 1“ – theoretisch und in der Praxis. Durch 
die Kreisausbilder wurde dort fachliches Wissen unter anderem zu den Themen Rechtsgrundla-
gen, Gefahren an der Einsatzstelle, Menschenrettung, Brennen und Löschen, Gefährliche Stoffe 
und Güter, Brandeinsatz und Technische Hilfeleistung vermittelt. Uwe Lottenburger nahm am 
Lehrgang „Truppmann Teil 2“ teil. Beide Kameraden haben die Lehrgänge erfolgreich bestan-
den und neue Befähigungen erlangt.
Aktuelle Informationen im Internet: www.feuerwehr-grambin.de

Traditionelles Osterfeuer 
am 31. März in Grambin

 

Die Freiwillige Feuerwehr Grambin und 
der Feuerwehrverein Grambin e.V. laden 
am Samstag, 31. März ab 15 Uhr, wieder 
zum traditionellen Osterfeuer ein. 
Veranstaltungsort ist der Grambiner Ge-
meindehof an der Ernst-Thälmann-Stra-
ße. Für das leibliche Wohl wird wieder 
gesorgt sein. 
 

Programm:
- Osterfeuer und Knüppelkuchen
- Rundfahrten mit dem Feuerwehrfahr-

zeug
- Kutschfahrten
- Ponyreiten
- Spiele für Kinder
- Kinderbasteln
- Hüpfburg
 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Grambin sowie die Mitglieder des 
Feuerwehrverein Grambin e.V. wün-
schen Ihnen und Ihrer Familie ein schö-
nes und frohes Osterfest.

Grambin Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   Di. von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Ernst-Thälmann-Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 
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HINTERSEE Bürgermeisterin:  Peggy Kundschaft
Sprechzeiten:  jeden 3. donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Telefon:  0171.6519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

TERMINABSPRACHEN 

Frisör Lifestylecenter 
Torgelow
  03976.255950  
Frisör 
Dörte Gaffry  0151.12396900
Heilpraktikerin
Silke Schulz  0171.7176266

MULTIPLES HAUS HINTERSEE

Dorfstraße | 17375 Hintersee
E-Mail: multipleshaushintersee@web.de

Interessenten können sich zu den  
Öffnungszeiten über Termine und Nutzer-

entgelte bei Frau Nahrstedt unter  
Telefon 0171.3155879 informieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

dienstags 9.00 Uhr – 11.30 Uhr
oder nach Terminabsprache

TERMINE FEBRUAR/MÄRZ

20.02.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

21.02.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

22.02.2018 Frisör Lifestylecenter Tgl.
13.30 - 19.00 Uhr Sabrina Schmidt

22.02.2018 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin

27.02.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

28.02.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

05.03.2018 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen

06.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

07.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

13.03.2018 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Gaffry 

13.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

14.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

15.03.2018 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin

20.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

21.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

27.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

28.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

21.03.2018          	 Praxis für Naturheilkunde
08.00 – 12.00 Uhr	 Heilpraktikerin Silke Schulz

27.03.2018	 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr 	 Treffen der OG Hintersee

03.04.2018	 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr 	 Treffen der OG Hintersee

04.04.2018          	 Praxis für Naturheilkunde
08.00 – 12.00 Uhr	 Heilpraktikerin Silke Schulz

05.04.2018	 Lifestylecenter Torgelow
13.30 - 19.00 Uhr	 Sabrina Schmidt

09.04.2018	 Frauenfrühstück
09.00 - 12.00 Uhr	 mit Cathleen

10.04.2018	 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr	 Dörte Gaffry

10.04.2018	 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr 	 Treffen der OG Hintersee

11.04.2018          	 Praxis für Naturheilkunde
08.00 – 12.00 Uhr	 Heilpraktikerin Silke Schulz

17.04.2018	 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr 	 Treffen der OG Hintersee

18.04.2018          	 Praxis für Naturheilkunde
08.00 – 12.00 Uhr	 Heilpraktikerin Silke Schulz

19.04.2018	 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr	 der Bürgermeisterin

24.04.2018	 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr 	 Treffen der OG Hintersee

25.04.2018          	 Praxis für Naturheilkunde
08.00 – 12.00 Uhr	 Heilpraktikerin Silke Schulz

TERMINE MÄRZ/APRIL

Die Dartfighter Hintersee laden ein
Zu den 6.Masters im E-Dart am

26.Mai 2018. 

11.00 Uhr:  301 MO „Warm Up“
	        Startgeld: 6Euro
	         Ausschüttung: 100 % + Pokal(1-3)
14.00 Uhr:  501 MO „Master“
	        Startgeld: 8Euro
	        Garantiertes Preisgeld von 250 Euro
	        (auf 32er Plan)
19.00 Uhr: Doppel 501 MO
	       Startgeld: 20Euro/Team
	       Ausschüttung: 100 % + Pokal(1-3)
Ein Lucky Looser 301 SO wird zwischendurch gespielt.

Die Gemeindevertretung gratuliert den Jubi-
laren Erika Kluge und Klaus-Peter Gütz recht 
herzlich nachträglich zum Geburtstag.

Krokusse, Tulpen, Osterglocken
lassen euch nun frohlocken.

Herzen schlagen hoch und weit,
euch eine wunderschöne Osterzeit.

Herzliche Grüße zum Osterfest
Ihre Gemeindevertretung

Kontakt:	 www.dartfighter-hintersee.de	 @facebook The Dartfighter Hintersee
Fon: 0170 3261491

Ostergruß

6. UER-Masters

Hintersee Bürgermeisterin: Peggy Kundschaft
Sprechzeiten: jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr im Multiplen Haus
Telefon:   01716519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

HINTERSEE Bürgermeisterin:  Peggy Kundschaft
Sprechzeiten:  jeden 3. donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Telefon:  0171.6519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

TERMINABSPRACHEN 

Frisör Lifestylecenter 
Torgelow
  03976.255950  
Frisör 
Dörte Gaffry  0151.12396900
Heilpraktikerin
Silke Schulz  0171.7176266

MULTIPLES HAUS HINTERSEE

Dorfstraße | 17375 Hintersee
E-Mail: multipleshaushintersee@web.de

Interessenten können sich zu den  
Öffnungszeiten über Termine und Nutzer-

entgelte bei Frau Nahrstedt unter  
Telefon 0171.3155879 informieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

dienstags 9.00 Uhr – 11.30 Uhr
oder nach Terminabsprache

TERMINE FEBRUAR/MÄRZ

20.02.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

21.02.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

22.02.2018 Frisör Lifestylecenter Tgl.
13.30 - 19.00 Uhr Sabrina Schmidt

22.02.2018 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin

27.02.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

28.02.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

05.03.2018 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen

06.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

07.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

13.03.2018 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Gaffry 

13.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

14.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

15.03.2018 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin

20.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

21.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz

27.03.2018 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee

28.03.2018 Praxis für Naturheilkunde
08.00 - 12.00 Uhr Heilpraktikerin Silke Schulz
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Herzlichen Glückwunsch

Am 09.03.18 feierte Frau Gundula Müller 
ihren 65. Geburtstag. Sie ist seit Jahren im 
Heimatverein tätig und da war es für uns 
selbstverständlich, persönlich zu gratulieren 
und für die Zukunft alles Gute zu wünschen. 
Wir werden bestimmt noch viele gemeinsa-
me Stunden im Heimatverein miteinander 
verbringen, bleib so wie Du bist.

Die Mitglieder vom Heimatverein e. V.

TSV Blau –Weiß 58 Leopoldshagen informiert
Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung mit Herrn Bärwald findet am 23.03.2018  um 19:00 
Uhr im Vereinshaus auf dem Sportplatz statt. Themen sind Neuregelungen der StVO 2017/2018, 
Schwerpunkte des diesjährigen Verkehrsgerichtstages und eine Auswertung des aktuellen Un-
fallgeschehens der letzten Monate. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Fußball – Heimspiele TSV Blau- Weiß 58
Samstag, 31.03.18; 14:00 Uhr     TSV Blau-Weiß58 Leopoldshagen / VFC Anklam II
Sonntag, 15.04.18; 14:00 Uhr     TSV Blau-Weiß 58 Leopoldshagen / FC Einheit Strasburg II
Sonntag, 29.04.18; 14:00 Uhr     TSV Blau-Weiß 58 Leopoldshagen / SV Polzow
Sonntag, 13.05.18; 14:00 Uhr     TSV Blau-Weiß 58 Leopoldshagen / SV Fortuna 96 Heinrichsw.
Sonntag, 20.05.18; 14:00 Uhr     TSV Blau-Weiß 58 Leopoldshagen / SV GW Ferdinandshof
Am 3. und 4. August 2018          Sport- und Feuerwehrfest/ 60 Jahre TSV Blau-Weiß 58

Osterfeuer in Leopoldshagen

Wann ?   31.03. 2018 ab 15:00 Uhr
Wo ?    	 Sportplatz
Was ?  	 Eiersuche, Bastelstraße, lustige 

Spiele mit dem Osterhasen, 
Stockwurst,  Würstchen vom 
Grill, kalte und heiße Getränke

Der Heimatverein und der TSV Blau-Weiß 
58 laden alle Kinder mit ihren Eltern und 
Großeltern zu ein paar gemütlichen 
Stunden am Osterfeuer ein.

Wer nicht kommt verpasst was!
Wir freuen uns auf Euch!!!

Der Heimatverein e. V. 
Leopoldshagen informiert

Der Termin für die nächste Veranstaltung 
steht auch bereits fest. Am 25.04.2018 um 
14.00 Uhr laden wir zu Kaffee und Kuchen 
ein. Außerdem haben wir Herrn Pastor Schild 
gebeten, über die Kirchturmsanierung und 
den Einbau der neuen Glocken zu erzählen. 
Das wird sicher ganz spannend, von den po-
sitiven Aspekten aber auch von den diversen 
Widrigkeiten zu erfahren. Bitte Termin vor-
merken, Einladungen finden Sie auch recht-
zeitig im Briefkasten.

Impressionen vom Karneval in Leopoldshagen

Seniorenfasching
Am 13.02.2018 führte der Heimatverein Leo-
poldshagen die erste Veranstaltung für die ältere 
Generation durch. In bewährter Zusammen-
arbeit mit der AWO wurde eine Faschingsfeier 
organisiert. Die Jüngsten des Karnevalsvereins 
boten einige Tänze, u. a. „New York, New York“, 
dar. Das war richtig toll und wurde mit viel Beifall 
und Süßigkeiten belohnt. Außerdem überreich-
te eine ehemalige Mitarbeiterin der AWO eine 
großzügige Spende an die Kinder und auch der 
Heimatverein legte noch was drauf. Es gab Kaf-
fee und selbstgebackene Quarkbällchen und eine ganz leckere Bowle. Danach wurden alte Kar-
nevalfotos herumgereicht. Der Rückblick auf eine lange Karnevalstradition in Leopoldshagen 
löste bei vielen schöne Erinnerungen aus. Vielen Dank an Regina für die Faschingsdekoration.
Es war wieder ein rundum gelungener Nachmittag.

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de
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Vereinshaus wird schöner 
Nachdem bereits im vorigen Jahr die Sanitärräume er-
neuert wurden, wurde in den vergangenen Tagen die 
alte Holztäfelung entfernt und die Wand im Trocken-
bau erneuert. In diesem Zuge wurden auch gleich neue 
Lampen eingebaut. Die Materialkosten konnten von 
Spenden aus dem letzten Jahr gedeckt werden. Dank 
geht an dieser Stelle an Silvio Pralow, Klaus Fichtner, 
Franz Laschtowitz, Jens Stange, Andre Budde, Mirco 
Müller, Peter Stoffregen, Andreas Krüger und Reinhard 
Höster. Während der Bauarbeiten kam es leider zu Ver-
schiebungen und Ausfällen in der Raumnutzung. Dan-
ke für das gezeigte Verständnis.

Alte Fotos gesucht
Am Sonntag, dem 13. Mai, findet der Inter-
nationale Museumstag statt. Unser diesjähri-
ges Motto lautet: „Liepgartener Dorfansich-
ten Gestern und Heute“. Dafür benötigt das 
Team der Heimatstube leihweise alte Fotos. 
Wer hier helfen kann, wird gebeten sich bei 
Werner Radloff (Tel.: 039771 22945) oder bei 
Rainer Ulrich (01739777383) zu melden.
Bitte schauen Sie nach! Jedes zur Verfügung 
gestellte Foto bereichert diesen Nachmittag. 
Alle Fotos werden selbstverständlich zurück-
gegeben.

Ergebnisse des 6. Skatturnieres

Am 2. März trafen sich 24 Skatfreunde zum 
sechsten und letzten Wertungsturnier der Sai-
son 2017/18 um den Pokal der Liepgartener 
Skatfreunde. Nach drei Runden gab es fol-
gende Platzierungen: 1.  Platz - Heinz Höster 
aus Liepgarten mit 2451 Punkten gefolgt von 
Hartmut Kruse aus Altwarp mit 1994 Punkten 
und  Arno Neumann aus Ueckermünde mit 
1742 Punkten.  
Die Auswertung der Saison 2017/18 mit Po-
kalübergabe erfolgt während des April-Tur-
nieres am Freitag, den 06. April 2018.

Tolle Resonanz auf Sektempfang

Stefanie Mülling und Christin Zeh hatten anlässlich des Frauentages am 10. März zu einem Sekt-
frühstück in den Lindenhof eingeladen. Sich kennenlernen, egal, ob alt oder jung, einheimisch 
oder zugezogen. Einfach mal ins Gespräch kommen. Beide Frauen zeigten sich überrascht von 
der großen Resonanz, denn immerhin 34 Frauen folgten der Einladung und hatten einen schö-
nen Vormittag. Doch dabei soll es nicht bleiben. Zukünftig soll an jedem ersten Mittwoch im 
Monat um 19.00 Uhr ein „Frauenstammtisch für Jung und Alt“ stattfinden.   

Mitgliederversammlung unserer Feuerwehr

Im Mittelpunkt der letzten Mitgliederversammlung unserer Wehr stand die Vorbereitung des 
Jubiläums „ 90 Jahre Feuerwehr Liepgarten“. Am Sonnabend, dem 6. Oktober, soll das Jubiläum 
gefeiert werden. Gestartet wird dann um 13.00 Uhr mit einem Festumzug vom Mühlenfeld zum 
Sportplatz. Ein Festappell vor dem Vereinshaus und Vorführungen runden den Nachmittag ab. 
Am Ende der Versammlung wurden Uwe Grube und Marc Lubbe zum Oberfeuerwehrmann be-
fördert. Herzliche Gratulation!

Ein neues Spielgerät  

Dank vielfältiger Unterstützung erhielt die 
große Gruppe unserer KITA ein neues Spielge-
rät. Eine Kinderküche -  ein sehr anspruchsvol-
les Spielgerät. Die Kinder möchten sich ganz 
herzlich bei allen bedanken, die zur Beschaf-
fung ihrer neuen Küche beigetragen haben.
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Edith Brett zum 90. Geburtstag

Verkehrsteilnehmerschulung
Am Donnerstag, dem 5. April, führt Alfons 
Bärwald die nächste Verkehrsteilnehmer-
schulung im Begegnungszentrum durch. Er 
informiert an diesem Abend über Neurege-
lungen der StVO 2017/2018, Schwerpunk-
te des diesjährigen Verkehrsgerichtstages 
und wertet das aktuelle Unfallgeschehen 
der letzten Monate aus. 
Interessierte Einwohner sind wie immer 
herzlich eingeladen.

Keramikmalerei

Am 24. Februar fand das Frühjahrstreffen der 
Keramikmaler im Begegnungszentrum statt. 
Die 20 Teilnehmer konnten aus fast 200 Moti-
ven ihre Lieblings-Vorlage auswählen. Tiere, 
Frühjahrs- und Ostermotive wurden bemalt, 
lackiert und getrocknet. 
Der nächste Termin ist der 1. Dezember um 
13.00 Uhr im Vereinshaus.

Konzert am Gründonnerstag
In der schönen Liepgartener Kirche entsteht immer wieder eine ganz besondere Atmosphäre, 
wenn die Menschen am Abend des Gründonnerstages in die von vielen Kerzen beleuchtete Kir-
che strömen. Man kommt, um sich einzustimmen auf die letzten Tage der Karwoche, um Musik 
und Texten zu lauschen, die die Stimmung der Passionszeit aufnehmen. Aber auch, um Vertrauen 
und Vorfreude auf das Licht des kommenden Osterfestes zu spüren.  Bei der Auswahl der Stü-
cke legen die Musiker Wert darauf, dass die Musik nicht nur dunkel und traurig sondern auch 
zuversichtlicher und kraftvoller Stimmung ist;  Dunkel und Licht gehören immer zusammen, auch 
in der Musik. „Wende dein Gesicht der Sonne zu, dann fallen die Schatten hinter dich!“ sagt ein 
afrikanisches Sprichwort. Viel Bach wird zu hören sein. Aber auch Musik von Mozart, Mendels-
sohn und Audrey Snyder haben die Mitwirkenden (Katharina Stampa und Jasmin Domschula, Vi-
oline, Ulrich Weber, Viola) um Anke Schulz ausgewählt. Streicher-, Klavier- und Orgelklang werden 
wieder zu hören sein. Und natürlich ist auch Judith Lehmann mit ihrer wunderschönen, sanften 
Sopranstimme wieder dabei. Die Texte hat Frau Pfarrerin Susanne Leder ausgewählt. Seien Sie 
herzlich eingeladen, zu „Musik und Lesung vor Ostern“ am Gründonnerstag, den 29. März 2018, in 
die Liepgartener Kirche zu kommen. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine Spende zur Deckung der Unkosten gebeten.

Fasching in der Hortgruppe
Langfristig wurde das Thema geplant: „Hochzeit“. Und so ist es 
kaum verwunderlich, dass alle Spaß hatten und vor allem an 
viele Details gedacht wurde. Brautstrauß, Eheringe, Buch der 
Familie (zwei – für jedes Kind eins!) Getränke zum Anstoßen,  
der Anzug für den Bräutigam,  auch die Worte des Standes-
beamten. Egal, welche Klasse, ob von der ersten bis zur vier-
ten, alle hatten ihren Spaß. Dem Bräutigam, Stanley Wloch 
und seine Braut, Jasmin Teetz, wird dieser Tag sicherlich noch 
lange in guter Erinnerung bleiben. Wann tauscht man schon 
einmal Eheringe aus, unterschreibt im Buch der Familie, läuft 
durch ein Spalier und eröffnet den Hochzeitstanz?

Frauentagskaffee 
Am 8. März hatte unsere Frauengruppe zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. Viele Frauen 
aus Liepgarten und auch Ueckermünde wa-
ren der Einladung gefolgt und verbrachten 
mit Bingo und anderen Spielen, bei Kaffee 
und Kuchen, einen schönen Nachmittag. 

Zu Beginn bedankte sich Jürgen Büscheck 
bei Christiane Fichtner für ihr Engagement 
und beglückwünschte sie zur Wahl in den 
Sozialausschuss der Gemeinde. Für viele 
Frauen klang der Abend mit einem geselli-
gen Abendessen im „Lindenhof“ aus.

Termine bitte vormerken:
25.03.2018, 14.30 Uhr         	 „IESBODERS“  voraussichtlich (?) in Liepgarten 
29.03.2018, 19.00 Uhr        	 Konzert am Gründonnerstag, Kirche Liepgarten
01.04.2018, 09.00 Uhr         	 Ostersonntag, 9. Eierlauf, Start am Apothekerberg
01.04. 2018 10 00 Uhr	 Brunch im Lindenhof
02.04.2018 10.00 Uhr	 Brunch im Lindenhof - um Voranmeldung wird gebeten, (Tel. 27111)
04.04.2018, 19.00 Uhr         	 1. Frauenstammtisch im Lindenhof
05.04.2018, 19.00 Uhr         	 Verkehrsteilnehmerschulung im Begegnungszentrum
06.04.2018, 19.00 Uhr         	 Skatturnier im Vereinshaus, Pokalübergabe
21.04.2018, 12.00 Uhr         	 Ankochen bei der Feuerwehr (Erbseneintopf)

Gratulation

Annegret Bengelsdorf zum 65. Geburtstag  

Reni Ziggel zum 65.Geburtstag Armin Krüger zum 65. Geburtstag 
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Zeit für ein „Dankeschön“
Eine besondere „Institution“ seit vielen Jahren ist in Luckow der Kul-
turstammtisch. Vertreter der örtlichen Vereine und Interessierte an 
der kulturellen Arbeit im Ort treffen sich regelmäßig - meist am letz-
ten Mittwoch des Monats in der „Alten Feuerwehr“ und planen und 
organisieren die kulturellen Höhepunkte im Jahresverlauf. Die Durch-
führung dieser geplanten Aktivitäten gelingt aber nur mit vielen 
anderen aktiven Einwohnern aus Luckow und deshalb lädt der „Kul-
turstammtisch“ traditionell zum Anfang des Jahres zur „Dankeschön-
Veranstaltung“ ein. Am Freitag, den 2. März war es wieder soweit und 
man traf sich in „Ronny´s Saloon“ zu einem gemütlichen Abend, der 
trotz Krankheitswelle gut besucht war. Frau Marianne Neuenfeldt, Vor-
sitzende des Kulturstammtisches, begrüßte die Gäste und gab einen 
amüsanten Rückblick auf die kulturellen Höhepunkte des Jahres 2017 
und dankte allen für ihr Mitwirken und die gute Zusammenarbeit. 
Auch die Bürgermeisterin, Frau Krüger sagte „Dankeschön“ für die ak-
tive Mitgestaltung im letzten Jahr und gab gleichzeitig einen ersten 
Ausblick auf den Höhepunkt des Jahres – das große Dorf- und Ver-
einsfest am 25.08.2018. Nach dem gemeinsamen Abendessen wurde 
die Zeit auch genutzt, um in der von Frau Marion Hertzfeldt liebevoll 
gestaltete Jahreschronik zu blättern und zu staunen, was im Jahres-
verlauf doch alles an Veranstaltungen in Luckow stattgefunden hat. 
Vielen Dank nochmal an alle aktiven Mitgestaltern im Ort und an das 
Team von „Ronny´s Saloon“!

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de

3. Riether Hoftrödelmarkt - Ein Dorf wird zum 
Flohmarkt

01.Mai 2018 von 10 bis 15 Uhr auf dem Hofgelände 
der FFW Rieth, dem Hof der Kreativwerkstatt und auf 

dem Hof der Kulturscheune
Das idyllische Dörfchen Rieth am Stettiner Haff in Vorpommern lädt 
zum 3. Riether Hoftrödelmarkt ein. Einwohner von Rieth und private 
Trödler aus der Region um das Stettiner Haff und der Ueckermünder 
Heide laden zum Entdecken, Klönen und Handeln ein. So können Be-
sucher sicher das ein oder andere Schnäppchen machen und einen 
schönen 1. Mai mit der Familie verbringen. Die Trödelstände und Im-
biss Möglichkeiten verteilen sich über mehrere Höfe im idyllischen 
Örtchen am Ufer des Neuwarper See’s. Freuen Sie sich auf Altes und 
Schönes, Antikes und Skurriles. Handgemachtes, kreatives und Ge-
brauchtes von Omas Dachboden oder aus Opas Scheune. Die Ein-
nahmen des Trödelmarktes werden wie in den Vorjahren für gemein-
nützige Zwecke im Dorf Rieth verwendet. In diesem Jahr wird für die 
denkmalsgeschützte Kapelle auf dem Riether Friedhof gesammelt. Die 
Renovierung wird vom Dorfverein Rieth am See e.V. vorangetrieben. 
Es sind nicht nur Besucher eingeladen. gerne können sich alle melden, 
die noch nie getrödelt haben, es aber mal versuchen möchten – die, 
die schon längst mal Keller, Schuppen oder Boden aufräumen wollten 
– die, die immer mal gerne trödeln, aber keine Profis sind .
Wer nicht Trödeln möchte kann gerne auch einfach nur Trödel spen-
den und so die Aktion unterstützen. Die Standplätze sind kostenlos. Es 
wird um eine Spende für die Renovierung der Kapelle auf dem Riether 
Friedhof gebeten.
Interessierte Trödler oder Spender melden sich bitte unter info (at) 
kulturscheune-rieth.de oder 0172 67 67 799 
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Neues aus der „Kita Pustewind“ Luckow
Trägerwechsel

Am 1. Januar 2018 ging unsere Einrichtung aus der Trägerschaft der 
Gemeinde Luckow in die Trägerschaft der Johanniter Unfall-Hilfe e.V. 
Mit der Kita wurden auch das komplette Team und die Leitung über-
nommen, dadurch ist die Kontinuität der Abläufe und der pädagogi-
schen Arbeit gesichert. Herzlich willkommen an alle Eltern. Wir laden 
Sie und ihr Kind ein, uns zu besuchen, bei uns zu spielen, die anderen 
Kinder zu treffen oder vielleicht an einer unserer Aktivitäten teilzuneh-
men um unsere Einrichtung besser kennen zu lernen - denn bei uns 
gibt es noch freie Plätze!

Projekt “Mein Körper”

Raus in den Wald und nicht lange darüber nachgedacht, ob das Wetter 
gut oder schlecht wird!
Der Wald und die Wiese ergeben für uns unerschöpfliche Spiel - und 
Erlebnismöglichkeiten, denn die Schätze aus der Natur eignen sich 
hervorragend für vielfältige Spiele und Angebote. Die Kinder können 
sich gegenseitig erleben, ihre Fähigkeiten entdecken, Selbstbewusst-
sein gewinnen und ganz nebenbei die unscheinbaren Dinge aus der 
Natur bewusst wahrnehmen und mit allen Sinnen kennen lernen. Spie-
lerisch werden unter anderem die Bewegungsfreude und die Motorik 
geschult, die Neugierde geweckt, die Beobachtungsgabe gefördert 
und das Wissen erweitert.

Karneval in Luck-o-w
Im Februar schallt der Schlachtruf Luck-o-w weit über die Dorfgrenzen 
hinaus. Nicht nur die Luckower, sondern auch viele Gäste aus den um-
liegenden Gemeinden feierten mit uns den Auftakt der 45. Saison…

Tolle Tänze, lustige Sketche, eine traditionelle Büttenrede und hochka-
rätige Schlagerstar´s standen auf dem Programm. 

Höhepunkt war wie jedes Jahr unser Männerballett mit einem Garde-
tanz der Extraklasse. 

Auch die Frauen legten eine kesse Sohle auf´s Parkett.

Am 11. Februar 2018 fand unser alljährlicher Kinderfasching statt und 
Ronny´s Saloon platzte in diesem Jahr aus allen Nähten. 
Wer Lust und Laune hat ist herzlich zu unserem Vereinsfest am 25. Au-
gust 2018 eingeladen. Nähere Informationen folgen.
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MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 287971
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     

Nach dem gefeierten Konzert der Siobhan Miller Band kommen nun Schottlands Männer zum 
Zuge. Am Freitag, den 23. März sind gleich drei davon zu Gast im Meiersberger Ochsen: North 
Sea Gas! Das sind drei gestandene Mannsbilder mit Fiddle, Bouzouki, Gitarre, Banjo, Mandoline, 
Whistles, Bodhrán, kraftvollem mehrstimmigen Gesank und einer riesen Portion Humor. Nach 
ihrem umjubelten Konzert 2009 in Mönkebude ist das Schottische Trio erstmals wieder live in 
der Region zu erleben. Im Gepäck haben sie ihr aktuelles Album ‚When we go rolling home‘ 
auf dem die Musiker aus Edinburgh ihre Stärken ausspielen. Bandleader Dave Gilfillan erweisst 
sich als begabter Komponist, Ronnie MacDonald bringt mit seinen Liebesliedern Herzen zum 
Schmelzen und Grant Simpson lässt seinen Bogen wie ein Teufelsgeiger über die Fiddle-Saiten 
tanzen. Los gehts 20 Uhr.  Karten in der Friedrich-Wagner-Buchhandlung Ueckermünde, Tel. 
039771-54626, im ‚Ochsen‘, Tel. 039778-20812 und an der Abendkasse erhältlich. 

Die Schotten kommen! Fr. 23. März North Sea Gas live in Meiersberg

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

Mönkebuder Fischwoche
Vom 30.03. – 08.04. laden unsere gastronomische Einrichtungen Sie recht herzlich ein, 
sich mit fangfrischem Fisch aus unserer Region verwöhnen zu lassen.
Auftaktveranstaltung ist am 30.03.2018. Wir wünschen guten Appetit.

Osterfeuer
am Ostersonntag, 01.04.2018

ab 14:30 Uhr
im Strandpark Mönkebude

Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
- Kaffee und Kuchen
- Grillspezialitäten
- Getränkestand mit heißen und kalten 

Köstlichkeiten
Der Osterhase erwartet euch.
Schauen Sie einfach bei Ihrem Osterspa-
ziergang vorbei, es lohnt sich.

Ihre Feuerwehr Mönkebude

Veranstaltungsvorschau
01.04.2018  Osterfeuer					     Strandpark Mönkebude
23.04.2018  Verkehrsteilnehmerschulung			   Haus des Gastes
10.05.2018  Herrentagsparty				    Strandpark Mönkebude
16.05.2018  Balladenabend „Es waren zwei Königskinder“	 Haus des Gastes
26.05.2018  Tag des Hundes und Naturparkfest		  Strandpark Mönkebude
01.06.2018  Kindertag mit der Feuerwehr Mönkebude	 Feuerwehr
02.06.2018  Eröffnung Haus des Gastes Mönkebude

Osterfeuer in Meiersberg
Ostersonntag, 1. April

Rastplatz an der Zarow
Gegen 17.00 Uhr wird das Osterfeuer 

angezündet. Natürlich ist für das leibli-
che Wohl gesorgt und es warten auch 

einige Osterüberraschungen auf unsere 
kleinen und großen Besucher.

Wir freuen uns auf viele Gäste!

Ihre Löschgruppe Meiersberg

Besuchen sie Touristikinformation in Mönkebude zu Ostern
Öffnungszeiten: Ostersonnabend 31.03.2018  10:00 Uhr – 12:00 Uhr & 14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Tourismusverein Mönkebude am Stettiner Haff e.V. I Am Kamp 13 I 17375 Mönkebude
Tel.: 039774 20323 E- Mail: info @moenkebude.de

30.06.

Infos unter: www.Melody-Events.de
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Es ist mittlerweile zu einer schönen Tradition 
geworden, in der Haffgemeinde Mönkebu-
de einen Neujahrsempfang durchzuführen, 
wozu die Gemeinde und der Tourismusver-
ein am 23. Februar eingeladen haben. Über 
70 Gäste , Vertreter von Vereinen, Institutio-
nen und Organisationen sowie Förderer der 
Haffgemeinde sind dieser Einladung gefolgt. 

4. Neujahresempfang der Gemeinde Mönkebude und des Tourismusvereins Mönkebude

Nach der Begrüßung duch Harald Winter  
hielt Bürgermeister Andreas Schubert einen 
Rückblick auf das Jahr 2017. In Mönkebude 
fanden über 100 Veranstaltungen statt, das 
Gemeindehaus wurde saniert, um nur eini-
ges zu nennen. In einer Bildschirmpräsenta-
tion konnten sich die Gäste über das ereig-
nisreiche Jahr 2017 in Bild machen.

Andreas Schubert bedankte sich bei den 
zahlreichen Sponsoren und Förderer sowie 
bei den vielen ehrenamtlichen Helfern, ohne 
die das kulturelle Leben in Mönkebude nicht 
möglich wäre. Anschließend verlas der Bür-
germeister ein Grußwort des Staatssekretärs 
Patrick Dahlemann, der an dieser Veranstal-
tung nicht teilnehmen konnte.

Vertreter der Bundeswehr überbrachten die 
Grüße der Patenkompanie.Harald Winter führte durch den AbendBürgermeister Andreas Schubert

Schüler der Kreismusikschule Uecker-Randow sorgten für erstklassige musikalische Unterhaltung.
Die Mönkebuder Feuerwehr erhielt einen 

Scheck in Höhe von 500 €.
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Das sollten Sie wissen

Osterfest im Ukranenland Torgelow

Anfang April ist es wieder so weit: Am 01. und 02.04. 
2018 ab 10 Uhr feiern die Ukranen traditionell ihr Os-
terfest und eröffnen somit die neue Besuchersaison.
Wie in jedem Jahr wird zum Auftakt nach altem slawi-
schen Brauch der Winter in Gestalt einer Strohpuppe 
verbrannt und so der kommende Frühling willkom-
men geheißen. Mittelalterliche Musik wird die Sied-
lung erfüllen, wilde Krieger rüsten sich zum Kampf 
und auch der beliebte Kiepenkasper bringt mit sei-
nem Puppentheater gute Laune unter das Volk. Für 
das leibliche Wohl sorgen die Fladenbäckerei, unsere 
historische Küche und die Slawenschenke. Von wär-
mender Suppe und gutem Honigwein g stärkt kön-
nen sich die Besucher für eine Bootsfahrt am Hafen 
einfinden.  Wir freuen uns auf viele Gäste.

Beichtgelegenheiten vor dem Osterfest
22.03.18	– 17.00Uhr Hoppenwalde u. 18.00 Uhr Messe
23.03.08– 17.00 Uhr Torgelow u. 18.00 Uhr Messe
24.03.18 – 16.00 Uhr Ueckermünde u. 17.00 Uhr Messe 
und am Karfreitag, den 30.03. nach den Liturgien in Ho. und Torgelow

Karwoche - Heilige Woche 
• Gründonnerstag 29.03.:

Messe vom letzten Abendmahl: 19.00 Uhr in Hoppenwalde an-
schließend Ölbergstunde und Gemeindeagape 

• Karfreitag 30.03.:
Feier vom Leiden und Sterben des Herrn:
um 15.00 Uhr in Hoppenwalde / um 15.00 Uhr in Torgelow

Fasten- und Osterzeit 2018 in der Pfarrei Mariä Himmelfahrt

Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Ostern - Hochfest der Auferstehung des Herrn
• Feier der hochheiligen Osternacht:

Segnung der Osterspeisen für Polen 11.00 Uhr Ueckermünde
Samstag 31.03. um 21.00 Uhr in Hoppenwalde

• Ostersonntag 01.04.:
Hl. Messe um 08.30 Uhr in Torgelow
Hl. Messe um 10.30 Uhr in Ueckermünde

• Ostermontag 02.04.:
Hl. Messe um 08.30 Uhr in Torgelow
Hl. Messe um 10.00 Uhr in Blumenthal
Hl Messe um 10.30 Uhr in Hoppenwalde

Gottesdienstordnung
Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08.30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:30 Uhr; mittwochs 09.00 Uhr; do. 18.00 Uhr

Gottesdienstorte:
Hoppenwalde: 	 Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Ueckermünder Str. 

Torgelow: 	 Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 
Ueckermünde: 	 Kirche St. Otto, Kamigstr. 6
Blumenthal: 	 Kirche St. Stephanus

Kontakt:	 Pfarrer Malesa: 		  039779-20349
		  Gemeinderef. Fr. Protzky: 	 01515-1611006 
		  Kaplan Witold Wójcik:	 039771 490200
Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow
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Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Kontoverbindung: (IBAN:) DE17150504003210004136, (BIC:) NOLADE21PSW

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten sind mit der 
Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, alle weiteren finden 
in Ueckermünde statt.

Besonderes
Musik und Texte vor Ostern
Gründonnerstag, 29.03.2018, 19 Uhr, Kirche in Liepgarten
Streichertrio, Judith Lehmann, Anke Schulz, Pfarrerin Susanne Leder

Gottesdienste
Sonntag, 25.03.2018
10 Uhr		  Gottesdienst, Kreuzkirche

Karfreitag, 30.03.2018
10 Uhr		  Abendmahlsgottesdienst, St. Marienkirche
11.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, Kirche in Liepgarten

Ostersonntag, 01.04.2018
10 Uhr		  Familiengottesdienst, Kreuzkirche
anschließend Osterfrühstück und Ostereiersuchen

Ostermontag, 02.04.2018
10 Uhr		  Gottesdienst, St. Marienkirche

Sonntag, 08.04.2018
10 Uhr		  Gottesdienst mit den neuen Konfirmanden, 
		  Fachwerkkirche Eggesin

Sonntag, 15.04.2018
10 Uhr		  Abendmahlsgottesdienst, St. Marienkirche

Sonntag, 22.04.2018
10 Uhr		  Gottesdienst, St. Marienkirche

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches (Leitung: A. Schulz)

Flöten für Kinder
Donnerstgas, 14.30 - 15.15 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Kinderchor
Donnerstags, 15.15 - 16.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Flötengruppe für Erwachsene
Donnerstags, 17.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Kirchenchor
Donnerstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 24.03.2018, 10-14 Uhr, Kreuzkirche
Sonnabend, 28.04.2018, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Konfikurs
Freitag, 06.04. - Sonntag, 08.04.2018, Kennenlernwochenende für die 
neuen Konfirmanden, Fachwerkkirche Eggesin

Junge Gemeinde
dienstags, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück
Dienstag (!), 24.04.2018, 9 Uhr, Kreuzkirche mit schwedischen Gästen

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 28.03.2018, 14 Uhr, Kreuzkirche

Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Di.: 8-12 Uhr	 Do.: 9-12 Uhr     Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

15.04. 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
15.04. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
15.04. 14:00 Uhr Gottesdienst Heinrichswalde in der Kirche

Montag 19:30 Uhr
Chorsingen wöchentlich Rothem. Pfarrhaus

Dienstag 19:00 Uhr
Bibelgespräch Ferd‘hof Gemeinderaum

2. Mittwoch 19:00 Uhr
Frauenkreis monatl. Ferd‘hof Gemeinderaum

Donnerstag 19:30 Uhr 
Blaues Kreuz ungerade Woche Ferdinandshof Gemeinderaum

Bitte beachten Sie die Begegnungstermine mit Kindern in den Aushän-
gen der Schaukästen und die Veröffentlichungen in den Amtsblättern. 

Frau Berit Larsch ist für die Begegnung mit Kindern in unseren Kir-
chengemeinden Ihre Ansprechpartnerin. 
Sie erreichen sie unter ihrer neuen Rufnummer: 0151 55 69 65 44.

Die Konfirmanden treffen sich jeweils nach Vereinbarung mit Pastor 
Wollenberg.

21.03. 19:00 Uhr Bibelwochenabend für alle Ferd‘hof Gemeinderaum

22.03. 19:00 Uhr Bibelwochenabend für alle Ferd‘hof Gemeinderaum

23.03. 19:00 Uhr Bibelwochenabend für alle Ferd‘hof Gemeinderaum

25.03. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal

25.03. 14:00 Uhr Gottesdienst Heinrichswalde in der Kirche

26.03. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl ehemal. Pfarrhaus

28.03. 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg in der Kirche

29.03. 18:00 Uhr Tischabendmahlfeier	 Rothemühl ehemal. Pfarrhaus

30.03. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Meiersberg in der Kirche

30.03. 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Ferdinandshof	 im Betsaal

30.03. 14:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Wilhelmsburg - Kirche

01.04. 09:00 Uhr Ostergottesdienst Blumenthal in der Kirche

01.04. 10:30 Uhr Ostergottesdienst Ferdinandshof im Betsaal

02.04. 09:00 Uhr Ostergottesdienst Meiersberg in der Kirche

02.04. 10:30 Uhr Familienkirche Rothemühl ehemaliges Pfarrhaus

08.04. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal

14.04. 17:00 Uhr Kinoabend Heinrichswalde Gemeindesaal



29

KARWOCHE  &  OSTERFEST  IN  UNSEREN  GEMEINDEN 
# Gründonnerstag – 29.März 2018 – 10.00 Uhr  - AWO-Tagespflege Leopoldshagen, -18.00 Uhr – Dorfkirche Neuendorf A

# Karfreitag – 30.März 2018 – 09.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude, – 10.30 Uhr – B.-v.-Scheven-Haus Leopoldshagen – 
14.00 Uhr – Dorfkirche Lübs

# Ostersonntag – 01.April 2018 – 09.30 Uhr  - B.-v.-Scheven-Haus Leopoldshagen, – 10.30 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude
 

# Ostermontag – 02.April 2018 – 09.30 Uhr – St.Magdalena Wietstock,  – 10.30 Uhr – Dorfkirche Altwigshagen

Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im März & April 2018

Altwigshagen
Ostermontag – 02.April – 10.30 Uhr 
Ostergottesdienst – Pfarrhaus  Altwigshagen
Sonntag – 22.April – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Altwigshagen

Leopoldshagen
Karfreitag – 30.März – 10.30 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst – Bischof-v.-Scheven-Haus
Ostersonntag – 01.April – 09.30 Uhr  
Ostergottesdienst – Bischof-v.-Scheven-Haus

Neuendorf A 
Gründonnerstag – 29.März – 18.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A

Lübs
Karfreitag – 30.März – 14.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst – Dorfkirche Lübs
Sonntag – 22.April – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Lübs

Mönkebude
Karfreitag – 30.März – bereits um 09.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst - St.Petri-Kirche Mönkebude
Ostersonntag – 01.April – 10.30 Uhr  
Ostergottesdienst - St.Petri-Kirche Mönkebude

Wietstock
Ostermontag – 02.April – 09.30 Uhr 
Ostergottesdienst – Kirche St.Magdalena

Christi Himmelfahrt ganz auf unsere Art – open Air – Lübser Wald
Donnerstag – 10.Mai  – 11.00 Uhr – Gottesdienst unterm Birkenkreuz

anschließend Familienfest mit Blasmusik bei Lübser Pils am Lübser Pilz

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-v.-Scheven-Haus
Montag – 09.April 2018  –  14.30 Uhr (Wietstock Dorfgemeinschaftshaus) 
Montag – 07.Mai 2018 – 14.30 Uhr 

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus      
Mittwoch – 21.März 2018 – 14.30 Uhr
Mittwoch – 18.April 2018 – 14.30 Uhr

Nachmittag für die ältere Generation   
Pausiert bis Frühjahr 2018

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis zur 
6.Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, zu ihrem gemein-
samen Nachmittag von 16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen.
# Freitag – 23.März 2018 – 16.00 Uhr – Pfarrhaus Altwigshagen 
# Freitag – 13.April - Altwigshagen 

EIN  NEUER  KONFIRMANDENKURS  BEGINNT
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 6 und 7 besuchen sind herz-
lich zum Konfirmandenkurs 2017-2019 eingeladen. An monatlich statt-
findenden Kursabenden bereiten wir uns gemeinsam auf die Einseg-
nung im Frühjahr 2019 vor. Die Termine für die Treffen am Freitagabend 
werden langfristig bekannt gegeben, so daß sie in den Familien der 
Konfirmanden über längere Zeiträume eingeplant werden können. In 
der Regel beginnen wir an den Kursabenden um 17.00 Uhr und enden 
um 20.00 Uhr.  Bitte meldet Euch/melden Sie Ihr Kind bei Pastor Schild 
im Pfarramt Leopoldshagen (039774-20247) für den Konfirmandenkurs 
2017-2019 an. Hier die ersten Termine:   
# FREITAG – 27.April  – 17.00 Uhr – Pfarrhaus Altwigshagen 
# FREITAG – 18.Mai  – 17.00 Uhr – Bischof-v.-Scheven-Haus Leopoldsh.

BESONDERE  HÖHEPUNKTE – AUF  EINEN  BLICK – UND  
ZUM  VORMERKEN

OSTERPROGRAMM – „LIANES  ERZÄHLTHEATER“ 
– Ostermontag – 02.April – 15.00 Uhr - Mönkebude

HIMMELFAHRT  IM  LÜBSER  WALD
 – Donnerstag – 10.Mai – 11.00 Uhr – Lübser Berge

KIRCHE  MIT  KINDERN  ZUM  MUTTERTAG 
– So. – 13.Mai – 10.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude
KIRCHE  MIT  KINDERN  „open Air“ 
– Sonntag – 01.Juli – 10.00 Uhr -  Lily-Farm Wietstock

REGIONALGOTTESDIENST  ZUM  STRANDFEST 
– So. – 08.Juli – 10.00 Uhr – Festzelt im Strandpark

JUBILÄUMSKONFIRMATION  LEOPOLDSHAGEN 
– Sonntag – 16.September – 14.00 Uhr - Dorfkirche

LEOPOLDSHAGENER  ERNTEDANKFEST regional 
– Samstag – 29.September – 10.00 Uhr - Dorfkirche

REFORMATIONSFEST  REGIONAL 
– Mittwoch - 31.Oktober – 10.00 Uhr – St.Marien Ueckermünde

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus 

Ihr Pastor   Rainer Schild             



30 Amt »AmStettiner Haff« No 03 | 2018

Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (22)

Jagdscheine
waren für alle Wildschützen, ganz gleich, ob sie als selbstständige Besitzer eines eigenen Waldes oder Pächter eines staatlichen 
oder privaten Waldes waren, absolut erforderlich. Zuständig für die Jagdscheinerteilung war das Landratsamt Ueckermünde. 
Am 15. Juli 1895 informierte das Ueckermünder Kreis- und Tageblatt alle Betroffenen über das Antragsverfahren. 
Es lautet wie folgt:
„Jagdscheine. Der Beginn der Jagdzeit steht vor der Tür, da dürfen die Bestimmungen des neuen Jagdscheingesetzes auf 
besonderes Interesse rechnen. Bestimmungen: § 1: Wer die Jagd ausübt, muss ein auf seinen Namen lautenden Jagdschein 
bei sich führen, erteilt durch den Landrat (Oberamtmann), in Städten die Polizeibehörde. §2: Des Jagdscheins bedarf es nicht, 
im Ausnehmen von Kibitz- und Möweneiern, zweitens zu Treiber- und ähnlichen Hilfsdiensten, drittens bei der Ausübung 
der Jagd im Auftrage der Aufsichtsbehörde und Jagdpolizeibehörde in den gesetzlich vorgeschriebenen Fällen. § 3: Der 
Jagdschein gilt für den ganzen Umfang der Monarchie und wird in der Regel für ein Jahr ausgestellt (Jahresjagdschein). 
Bei vorübergehender Ausübung kann ein auf drei aufeinander folgende Tage gültiger Jagdschein ausgestellt werden. § 4: 
Jahresjagdscheine kosten 15 Mark, Tagesjagdscheine 3 Mark. Die Einnahmen gehen in die Kreiskommunalkasse. § 5: Von 
Zahlungen sind befreit beeidigte Personen, sowie diejenigen Personen, welche im Forstdienst ausgebildet werden, doch darf 
die Jagd nicht auf eigenen oder gepachteten Grund und Boden ausgeübt werden. Die Neuausführung von Jagdscheinen soll 
nach einer Ministerialverfügung an die Ausfüllungsbehörde nur dann erfolgen, wenn die Gültigkeit des alten Jagdscheins 
bereits abgelaufen oder der Antragsteller zur Zeit überhaupt nicht in Besitz eines gültigen Jagdscheins ist, nicht vor Ablauf 
des noch gültigen.“
In Jädkemühl hatten vor dem Ersten Weltkrieg alle Besitzer von Ackerflächen Jagdscheine, also Louis Kleinsorge, heute 
Jädkemühl 11, Albert Pohlmann Jä. 10, Rudolf Lieckfeldt Jä. 8 und Wilhelm Gränert Jä. 9. Außer Letzterem waren sie keine 
Jäger aus Leidenschaft, sondern um ihre Äcker und deren Früchte vor Wildschaden zu schützen, wohl auch um ihre Familie 
mit Wildfleisch zu versorgen. Wilhelm Gränert hatte nur wenig Acker und hatte die Jagd nicht nötig. Für ihn war die Jagd eher 
Liebhaberei und auch Selbstbestätigung. Stolz aber waren alle über ihre Jagdtrophäen. Über dem Schreibtisch von Georg 
Kleinsorge hingen beispielsweise zwei Zwölfender-Hirschgeweihe, die sein Vater Louis von den Köpfen erlegter Hirsche 
abgetrennt und auf Halteplatten montiert hatte. Er selber nutzte nach meiner Erinnerung nur noch eine ererbte Schrotflinte, 
um die Spatzen aus den Obstbäumen zu vertreiben. Die Jagd hatte er verpachtet und sich dann mit den Pächtern über die 
Höhe des Wildschadens gestritten, wie ich es selber noch mitbekommen habe. Einmal war es ein Jagdpächter Lünse aus 
Torgelow, der für den Schaden nicht aufkommen wollte. Um das Wild an ihren Raubzügen zu hindern, wurden zusätzlich 
Selbstschussgeräte installiert. Der Apparat wurde i.d.R. zwischen Wald- und Ackerrand fest im Boden verankert und hatte 
eine Abschussvorrichtung, die mit einer Schrotpatrone geladen wurde. Die Vorrichtung war mit einem Kontaktdraht 
verbunden. Wurde der Draht berührt, etwa durch ein Wildschwein, löste sich der Schuss in Richtung der Berührungsstelle. 
Die Trefferquote war zwar gering, das Wild wurde aber durch den lauten Knall des Geschosses verscheucht. Ein solches Gerät 
hatte mein Vater dort platziert, wo der Jädkemühler Heuweg vom Meiersberger Weg abbog. Ich erinnere mich noch an den 
lauwarmen Sommerabend, als ich als fünfzehnjähriger Junge meinen zwei Jahren ältere Bruder begleitete, der von unserem 
Vater beauftragt wurde, die Selbstschussanlage mit einer Schrotpatrone zu bestücken und scharf einzustellen. Als Karl-Heinz 
alles ausgeführt hatte und wir heimgehen wollten, berührte ich versehentlich den Kontaktdraht und löste einen Schuss aus, 
der mich zum Glück knapp verfehlte, womit die kleine Episode endet.

Jagen 84 und 85 im Jädkemühler Revier
Diese beiden Jagen haben eine ideale Lage mit berichtenswerten Örtlichkeiten. Sie reichen im Norden an die Jädkemühler 
Straße gegenüber dem Ortskern und dem Anwesen Waldfrieden, im Osten an die Landesstraße Ueckermünde – Torgelow, im 
Süden an das Rosengartensche Gestell und im Westen an das Jagen 86 und an das ehemalige Revierförstereigrundstück nach 
dessen Privatisierung vor einigen Jahren. Ihre Bodenfläche ist eine sehr lange Zeit geprägt worden von einem umfangreichen 
Bruch, das seit dem frühen 18. Jahrhundert den Namen Bugdahlsbruch erhielt ( siehe, dort), und das einen Ausläufer aus 
östlicher Richtung bis an die nordwestliche Waldspitze, von den Jädkemühlern „de Buscheck“ genannt, vorschob. Bis weit in 
das 20. Jahrhundert war es noch ein Bruchwald mit einer kleinen Wasserquelle, deren klares Wasser in einem kleinen Bächlein 
nach Süd-Osten abfloss. In nassen Sommern und starken Schneewintern stand dieser überwiegend mit Erlen bewachsener 
Bruchwald komplett unter Wasser. Holzeinschlag war dann nur im Winter möglich, wenn starker Frost und dickes Eis die 
Flächen begehbar machten. In neuerer Zeit gab es immer wieder Versuche, das Bruch trockenzulegen, aber allmählich wurde 
es auch ohne solche Bestrebungen trockener.
Südlich dieses Bruchausläufers finden wir dann eine Wald-Wiesen-Aue, die fast die Hälfte der Fläche beider Jagen einnimmt, 
eine ebene Fläche mit eingelagerten kleinen Binnenlanddünen, deren flache Erhebungen meist mit Büschen bewachsen sind. 
Die glatte Ebene der Wiese lässt vermuten, dass sie früher einmal ein kleiner See war, wohl eine Hinterlassenschaft der Eiszeit. 
Solche Seen wurden dann allmählich zu Sümpfen und Mooren und schließlich zu Waldboden, fruchtbaren Äckern und Wiesen. 
Diese Wiese wurde meist von den Revierförstern genutzt oder – wie ich mich noch erinnere – von Rudolf Lieckfeldt gepachtet 
von der Forst. Wir Kinder sahen dann den vollen Heuwagen den Gestellweg, der beide Jagen trennt, nach Hause fahren. 
Südlich dieser Aue wurde früher einmal ein Weg angelegt, der sich von der Revierförsterei bis zur Torgelower Straße hinzieht 
und ein idealer Wanderweg war. Der Zuvor genannte Gestellweg ist, nachdem er nach Ende der Verpachtung nicht mehr 
ständig genutzt wurde, völlig überwachsen und kaum noch als Weg erkennbar. Er kreuzte sich mit der Zuwegung nach der 
Revierförsterei, die die Jädkemühler den Försterweg nannten und der wohl heute noch so heißt. 
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Dieser Weg endete noch bis Ende des 19. Jahrhunderts nicht direkt in die Torgelower Straße,  sondern umging den damals 
noch sumpfigen Boden, in dem er nach Norden in die Jädkemühler Straße einbog und mit dieser zusammen die Torgelower 
Straße erreichte. In der DDR-Zeit wurde er dann mit Betonplatten teilbefestigt. Da der Gestellweg nicht der kürzeste war, 
legten die Pächter der Wiese einen diagonalen Fußweg von ihrem Grundstück bis zum Gestellweg an. An diesem Weg gab 
es eine kleine Waldlichtung, wo wir Kinder einen Spielplatz anlegten und die ab- und zuführenden Wege mit den Namen 
der damaligen Größen belegten, wie das damals gang und gäbe war. An der Buschecke wurde noch 1944 eine kleine Fläche 
gerodet und dort eine Kriegsgefangenenbaracke erbaut, die nach Kriegsende wieder beseitigt wurde. Der freigewordene 
Waldboden wurde wieder aufgeforsret. Am Nordwestrand vom Jagen 85 gab es einen Fahrweg zwischen der Rf. und dem 
Ortskern, der auch einen abkürzenden Fuß- und Radweg hatte.

Jägersteig
ist der Name eines Waldweges, der wohl so heißt, weil ihn die Jäger zum Erreichen ihres Jagdgebietes nutzten. Er verlief von 
Jädkemühl kommend durch das Bugdahlsbruch und endete bei der Holländerei Pfenningshorst in Torgelow- Holl. Als diese 
Holländerei im Jahre 1845 geteilt wurde, erhielt der abgetrennte Hofteil den Namen des Waldweges.
In Jädkemühl war der Name Jägersteig so gut wie gar nicht bekannt. Für sie war es der „Weg nach Ueckereihe“. So nannten sie 
die längst der Uecker auf freiem Feld errichtete Holländerei, weil sie wie aneinandergereiht wirkten. Vor Ort ging man noch 
einen Schritt weiter und unterschied noch die Oberreihe (von der Dorfmitte bis Herrenkamp) und die Unterreihe (von der Dorf-
mitte bis Dunzig). Die Jädkemühler benutzten den Weg, um Bekannte oder Verwandte zu besuchen, wohl auch zum Schwofen 
in der Dorfgaststätte in Düsterort. Außerdem kauften sie auch gerne bei Bäcker Erwin Jordan ihr Brot und sonstigen Kleinkram. 
Der Wegname war anscheinend nur für den südlichen Teil in Gebrauch.

K
Kaffee, Kaffee-Ersatz
Der „richtige“, also der Bohnenkaffee, war früher auch schon teuer und setzte sich erst ab den 1930er Jahren langsam durch. Zu 
erst an Feiertagen oder bei Familienfesten. Im Alltag leistete man sich nur den Kaffee-Ersatz. Umgangssprachlich nannte man 
ihn den „Muckefuck“ oder - wenn er besonders dünn geraten war – auch „Juchheidiwoter“. Beim Kaffee-Ersatz handelt es sich 
um den „Zichorienkaffee“, den es in den roten zylindrischen Packungen mit dem fast schwarzen, klebrigen Inhalt, der in den 
Kolonialwarenläden in Liepgarten zu kaufen gab. Die Zichorienwurzel wurde mit gerösteter Gerste oder Roggen versetzt. Was 
dabei herauskam, nannte man „Muckefuck“. Er musste nicht importiert werden wie der Bohnenkaffee und war daher vergleichs-
weise billig. Im Kriege konnte der Kaffee nicht eingeführt werden und in den Nachkriegsjahren, etwa bis zur Währungsreform 
(1948) war er noch so knapp, dass er nur auf dem Schwarzmarkt zu bekommen war – mit entsprechenden Preisen. 
Der Name Muckefuck stammt nach DUDEN, Bd. 7, aus dem Nordrhein-Westfälischen und setzt sich aus rhein. „Mucken“ (ver-
westes Holz, braune Stauberde) und rhein. „fuck“ (faul) zusammen. Die Annahme, das Wort komme von frz. mocca faux (falscher 
Mokka), ist dagegen unwahrscheinlich. Juchheidi hingegen, setzt sich aus „Juch“ (ausgelassene Freude) und „heidi“ (sich ent-
fernen, Ausreiss nehmen, abhauen) zusammen und bedeutet, dass bei dem plürrigen Muckefuck alle Freude verschwunden ist. 
Heutzutage ist Kaffee- Ersatz kein Thema mehr.

Kalk Höster
war noch Ende des 19. Jh. ein Bruchwald in den Jagen 152-154 nordwestl. Zarowmühl, wo das Messtischblatt (1888 erstellt) 
noch eine nasse Wiese aufweist. Hier hat sich in der Vorzeit noch ein Stausee befunden, der allmählich verlandete und ver-
moorte. In den unteren Schichten solcher Seen bildete sich häufig Kalkschlamm, der später mittels eines Wasserschöpfgerätes 
an die Oberfläche geholt wurde, um ihn baulich zu verwenden. Solche Kalkschlammgewinnung hat es auch bei Ueckermünde 
gegeben, wie August Bartelt in seiner Chronik berichtet. Diese Schöpfräder hatten den lat. Namen „haustrum“, woraus der deut-
sche Name Höster entstand. Vgl. dazu auch weitere Ausführungen bei Bosse, Flurnamenbuch. Ob der Personenname Höster, 
den es über mehrere Generationen auch in Liepgarten gab, hier seinen Ursprung findet, kann durchaus angenommen werden. 
Im solchen Fall hat dann der Erfinder oder der Erbauer der Schaufelanlage seine berufliche Tätigkeit als Zunamen erhalten. Zur 
Untermauerung obiger These sei noch das lateinisch – deutsche Wb. PONS zitiert: „haustrum = das Schöpfrad; haustus = das 
(Wasser-) Schöpfen; Recht zum Wasserschöpfen (aus einer Quelle); Recht der Quellbenutzung, Schöpferrecht.“ Vgl. PONS, 2. 
Aufl.,1991, S. 443.

Kamp
bezeichnet ein Ackerland, belegen zwischen dem Jädkemühler Heuweg und den Wiesen des Wiegennestes (eigentl. Wiehennes-
tes). Es gehörte früher einmal zur Holländerei und war noch bis Ende des 1. Weltkrieges eine Viehweide, zu der die Holländereikü-
he über den Tangerberg mit seiner Kuhtrift getrieben wurden. Nachdem Georg Kleinsorge im Jahre 1921 nach dem Tode seiner 
Mutter den Holländereihof übernommen hatte, machte er mit der Oberförsterei ein Tauschgeschäft. Gegen die Kampweide erhielt 
er eine Forstwiese südlich des Kühlschen Grabens und nördlich des Holländereigehöfts belegen, die fortan den Unterscheidungs-
namen „neue Wiese“ erhielt. Gleichzeitig behielt er das bisherige Eigentum im Pachtwege. Da die Weide einen tiefgründungen, 
feuchten Humusboden hatte, machte er durch Umbruch daraus einen Acker. Dieser Grundstückstausch war also wohl ein gutes 
Geschäft, denn sowohl der Acker wie auch die neue Wiese waren sehr ertragreich. Das Wort Kamp ist aus lat. campus entstanden 
und bedeutet freies Feld, Gefilde, Ebene, Ackerland und Saatfeld. Kamp ist ein vielseitiges Wort und ist auch in Forstbeschreibun-
gen zu finden, wie etwa Eichen-, Buchen- oder Kiefernkamp, alles Waldflurstücke mit bestimmten Baumarten. Auch Eichel- Kämpe 
waren in früheren Jahrhunderten sehr verbreitet. Das waren Waldstücke, die der Schweinemast dienten.



32 Amt »AmStettiner Haff« No 03 | 2018

Hier gibt’s
deine FUER UNS!

GRATIS
zum Mitnehmen

1
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2
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1

1
Meiersberg

Liepgarten

Leopoldshagen

Mönkebude

Grambin Vogelsang-Warsin
Altwarp

Luckow

Eggesin

Hintersee

Ahlbeck

Amt am
Stettiner Haff

Ahlbeck:

• Gasthof „Zum Seegrund“

• Straußenfarm 

Altwarp:

• Verkaufsstelle Knüttel 

Eggesin:

• Stadtverwaltung/Rathaus

• Buch- und Zeitschriftenhaus 

Walter Graupner 

Grambin:

• Bäckerei Reichau

Hintersee:

• Fennschänke

• Früh und Spät Edelgard Ziegfeld 

Leopoldshage
n:

• Verkaufsstelle Zahl 

Liepgarten:

• Gaststätte und Pension 

Lindenhof 

Luckow:
• Ronnys Saloon

 
Meiersberg:

• Gaststätte „Zum Ochsen“

Mönkebude:

• Eisdiele Bade

• Salzgrotte Balance

• Touristeninformation 

Vogelsang-Warsin:

• Früh- und Spät Inge Müller
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Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft 
der Stadt Eggesin
Stettiner Straße 1 • 17367 Eggesin
Tel.: 039779-26 30, Fax: 039779-26 442
E-Mail: eb-wowi@eggesin.de

Wir bieten Ihnen:
• Mietwohnungen 
• bebaute und unbebaute Grundstücke
• Gewerbefl ächen 
• möblierte Wohnungen
• Gästewohnungen

E-Mail: eb-wowi@eggesin.de

Wir wünschen unseren Mietern und 
Geschäftspartnern ein frohes Osterfest.

IHR BAU IN GUTEN HÄNDEN!
Ingenieurbüro Erik Manthey

Am Nägelberg 35 • 17375 Ahlbeck • Tel.:  039775/266799
Funk: 0170/2835438 • E-Mail: erik.manthey@freenet.de

Ich wünsche all 
meinen Kunden & 
Geschäftspartnern 
frohe Ostern!

Schibri-Verlag
Am Markt 22 • 17335 Strasburg
Tel.: 039753/22757 • Fax: 22583 • E-Mail: goth@schibri.de

Frohe Ostern wünschen wir allen 
Kunden und Geschäftspartner sowie den

Lesern des Amtsblattes! 

… sagen wir all jenen, die uns in der schweren 
Zeit beigestanden haben, Trost spendeten und 
unserem lieben

Hans Hollandt
mit Blumen und Geldzuwendungen gedachten.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
Lewerentz, der Rednerin Frau Peter für die 
tröstenden Worte sowie dem Team der Gast-
stätte „Zum Ochsen“.

Im Namen aller Angehörigen
Irmgard Hollandt

Meiersberg, im März 2018

Dankeschön
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Sie möchten Ihr Unternehmen bewerben oder sich 
bei Ihren Kunden bedanken?
Bei uns schalten Sie schon ab 50,- Euro (zzgl. Mwst) Anzeigen. 

Oder möchten Sie sich mit einer privaten Anzeige 
bei Ihrer Familie, Freunden und Bekannten bedanken?
Eine Anzeige zu verschiedenen Anlässen, wie z. B. Hochzeit, 
Geburtstag, Vermietung oder Trauer, ist ab 25,- Euro möglich.

Anzeigenannahme
Schibri-Verlag • Am Markt 22 • 17335 Strasburg
Tel.: 039753/22757 • E-Mail: goth@schibri.de

Das nächste Amtsblatt erscheint am 18.04.
Anzeigenschluss ist am 05.04.2018

Diakonie-Pfl egedienst gGmbH in Vorpommern
Sozialstation UeckermündeSozialstation UeckermündeSozialstation Ueckermünde
– Seht, die gute Zeit ist nah. –

Die Mitarbeiter der 
Diakonie Sozialstation Ueckermünde

– Seht, die gute Zeit ist nah. –

Die Mitarbeiter der 

Liebe Patienten, liebe Angehörige, 
wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest 

im Kreise Ihrer Familie.

BRUNNEN- UND ROHRLEITUNGSBAU
Erdwärmebohrung W 120-2
Dorfstraße 60 • 17379 Heinrichswalde
Telefon: 03 97 72/ 20 248 • www.brunnenbau-pietsch.de

Wir wünschen unseren Kunden und Geschä� s-
partnern ein � ohes und gesegnetes Osterfest.

Für die vielen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke zu meinem 

80. Geburtstag 
sage ich Danke.

Besonderer Dank gilt meinen 
Kindern, Enkeln, Urenkeln, allen 
Verwandten, Freunden & Nachbarn.

Danke auch dem Feuerwehrverein 
sowie der Ehrenabteilung der 
FFw Eggesin, dem Bürgermeister 
Herrn Jesse & Frau Bernheiden 
und nicht zu vergessen die 
Gaststätte La Piccola.

Karl Kasel
Eggesin, im Februar 2018

Siedenfeld 33
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 / 52 79 43

Unseren werten Kunden 
zur Kenntnis!

Ab dem 01.04.2018 bedienen wir Sie 
im Friseursalon

„Elegant“
schönheit und pfl ege

Freundlichst

Ihre Monique Ulrich

Ihre Andine Frehse

Es bleibt die Erinnerung 
an einen wunderschönen Tag.

Danksagung

Zu meinem  95. Geburtstag 
erhielt ich viele Glückwünsche von meinen Kindern, Enkeln, 
Urenkeln, Nichten und Ne�en und lieben Nachbarn. 
Ein besonderer Dank gilt dem Bürgermeister Herrn Jesse 
sowie der Ministerpräsidentin Frau Schwesig. 
Auch ein Dankeschön an Frau Günther, Frau Krägenbrink, 
der Pension Bartelt sowie den Seniorenmitgliedern des VS-Clubs.

Edith Sopolinski Eggesin, im März 2018

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche 
und Geschenke zu meinem 

80. Geburtstag 
sage ich allen Gratulanten, 

besonders der Familie, dem Bürger-
meister Herrn Jesse, den Genossinnen 

und Genossen des Kreisverbandes 
„Die Linke PUR”, der Hausgemein-

schaft und dem Wanderverein 
„Naturfreunde Haffküste” e. V.

Claus Nagel
Eggesin, im März 2018
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Inh. Egbert Peise

Tel.: (039777) 20242 · 17379 Lübs
Heinrichshof 9 · tischlerei-peise@gmx.de

Wir wünschen all unseren 
Kunden und Geschäfts-

partnern ein frohes und 
sonniges Osterfest.

Paul Schering erlebt seine Kindheit in den Siebzigerjahren im tiefsten Vorpommern 
der DDR und führt auf den ersten Blick ein eher ganz normales Leben. Eines Tages 
bekommt seine Familie unverhofften Besuch aus dem Westen. Daraus entwickelt sich 
eine Bekanntschaft, von der auch Paul und seine Freunde, die allesamt von Popmusik 
begeistert sind, profitieren. Durch ihn gelangen sie nun an Dinge, die in der DDR verbo-
ten sind. Erst viel später muss Paul feststellen, dass ihm dies zum bitteren Verhängnis 
geworden ist. Er wird festgenommen und es folgen unerträgliche Verhöre und harte 
Zeiten in verschiedenen Gefängnissen, die sein ganzes Leben verändern sollten. Als 
Paul entlassen wird, gehen ihm die meisten seiner einstigen Freunde aus dem Weg. 
Er verlässt seine Heimat, um nie wieder zurückzukehren. 
Als er sich allerdings nach dreißig Jahren überreden lässt, zu einem Klassentreffen zu 
fahren, holt ihn seine Vergangenheit erneut ein. Denn was Paul dort erfahren muss, 
reißt ihm den Boden unter den Füßen weg und lässt ihn in seinen Grundfesten er-
schüttern.
„Klassentreffen der Verräter“ ist ein Roman, der zwar eine fiktive Geschichte be-
schreibt, aber dennoch für einige Leser Erinnerungen an die vergangene Zeit wie-
derkehren lässt. Ulrich Blume schafft es mit einem bildhaften und sehr besonderen 
Schreibstil, die Spannung der Geschichte um Paul Schering bis zum Schluss zu halten 
und auch seine Sicht auf die Zeit vor dem Mauerfall und die damit einhergehenden 
Ereignisse der deutschen Geschichte den jüngeren Leserinnen und Lesern näherzu-
bringen. Dieses Buch sollte bei keinem Lesefreund im Regal fehlen. 

Biografie:
Ulrich Blume wurde 1957 in Ueckermünde (Vorpommern) geboren, machte 1976 das 
Abitur und leistete danach seinen Wehrdienst bei der NVA ab. Im Anschluss arbeitete 
er im Kulturbereich, parallel begann er ein Fernstudium der Kulturwissenschaften.
1981 wurde er exmatrikuliert, weil er wegen eines Zollvergehens nach Rechtsprechung der DDR zur einer hohen Haftstrafe und Geldbuße 
verurteilt wurde. Nach seiner Haftentlassung war er in einem Gießereibetrieb tätig. Im Zuge der politischen Wende wech-selte er zur Stadtver-
waltung Torgelow, wo er als Sachgebietsleiter Kultur/Presse und Pressesprecher des Rathauses bis heute tätig ist. 1992 konnte Ulrich Blume 
Einsicht in seine Stasi-Akte nehmen und erfuhr, dass an ihm offenbar ein Exempel statuiert werden sollte. Sein Antrag auf Rehabilitierung und 
Haftentschädigung wurde in allen Punkten bewilligt.
Seine Erinnerungen an diese Zeit bilden die Grundlage für den Roman „Klassentreffen der Verräter“.

„Klassentreffen der Verräter“ – ein Roman von Ulrich Blume aus Torgelow
Paul Schering erlebt seine Kindheit in den Siebzigerjahren im tiefsten Vor-
pommern der DDR und führt auf den ersten Blick ein eher ganz normales 
Leben. Eines Tages bekommt seine Familie unverhofften Besuch aus dem 
Westen. Daraus entwickelt sich eine Bekanntschaft, von der auch Paul und 
seine Freunde, die allesamt von Popmusik begeistert sind, profitieren. Durch 
ihn gelangen sie nun an Dinge, die in der DDR verboten sind. Erst viel später 
muss Paul feststellen, dass ihm dies zum bitteren Verhängnis geworden ist. 
Er wird festgenommen und es folgen unerträgliche Verhöre und harte Zeiten 
in verschiedenen Gefängnissen, die sein ganzes Leben verändern sollten. 
Als Paul entlassen wird, gehen ihm die meisten seiner einstigen Freunde aus 
dem Weg. 
Er verlässt seine Heimat, um nie wieder zurückzukehren. 
Als er sich allerdings nach dreißig Jahren überreden lässt, zu einem Klas-
sentreffen zu fahren, holt ihn seine Vergangenheit erneut ein. Denn was Paul 
dort erfahren muss, reißt ihm den Boden unter den Füßen weg und lässt ihn 
in seinen Grundfesten erschüttern.
„Klassentreffen der Verräter“ ist ein Roman, der zwar eine fiktive Geschichte 
beschreibt, aber dennoch für einige Leser Erinnerungen an die vergangene 
Zeit wiederkehren lässt. Ulrich Blume schafft es mit einem bildhaften und sehr 
besonderen Schreibstil, die Spannung der Geschichte um Paul Schering bis 
zum Schluss zu halten und auch seine Sicht auf die Zeit vor dem Mauerfall 
und die damit einhergehenden Ereignisse der deutschen Geschichte den jün-
geren Leserinnen und Lesern näherzubringen. Dieses Buch sollte bei keinem 
Lesefreund im Regal fehlen.
Novum – Verlag für Neuautoren
Biografie:
Ulrich Blume wurde 1957 in Ueckermünde (Vorpommern) geboren, machte 1976 das Abitur und leistete danach seinen Wehrdienst 
bei der NVA ab. Im Anschluss arbeitete er im Kulturbereich, parallel begann er ein Fernstudium der Kulturwissenschaften.
1981 wurde er exmatrikuliert, weil er wegen eines Zollvergehens nach Rechtsprechung der DDR zur einer hohen Haftstrafe und 
Geldbuße verurteilt wurde. Nach seiner Haftentlassung war er in einem Gießereibetrieb tätig. Im Zuge der politischen Wende wech-
selte er zur Stadtverwaltung Torgelow, wo er als Sachgebietsleiter Kultur/Presse und Pressesprecher des Rathauses bis heute tätig 
ist. 1992 konnte Ulrich Blume Einsicht in seine Stasi-Akte nehmen und erfuhr, dass an ihm offenbar ein Exempel statuiert werden 
sollte. Sein Antrag auf Rehabilitierung und Haftentschädigung wurde in allen Punkten bewilligt.
Seine Erinnerungen an diese Zeit bilden die Grundlage für den Roman „Klassentreffen der Verräter“.
298 Seiten, ISBN 978-3-95840-609-4, In allen Buchhandlungen in Deutschland, Österreich und der Schweiz sowie allen bekannten 
Onlineportalen erhältlich.

„Klassentreffen der Verräter“ - ein Roman von Ulrich Blume aus Torgelow

In allen Buchhandlungen in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
sowie allen bekannten Onlineportalen erhältlich.

Novum-Verlag für Neuautoren
298 Seiten, ISBN 978-3-95840-609-4

IHR ANWALT FÜR

- Verkehrsrecht
- Strafrecht
- Arbeitsrecht
- Mietrecht

RECHTSANWALTSKANZLEI KRINS
RECHTSANWALT MATTHIAS KRINS

Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Ueckerstraße 50 a
17373 Ueckermünde

Tel.: 039771/23504

- Familienrecht
- Ehescheidung
- Unterhalt
- sowie alle weiteren Rechtsgebiete

Frohe 

Ostergrüße!
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